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Schwein war 
gestern.

Machen Sie 

mehr aus 

Ihrem Geld!

Wir zeigen Ihnen, wie Sie trotz niedriger Zinsen 
mehr aus Ihrem Geld machen. Vereinbaren Sie gleich 
einen Beratungstermin. Wir freuen uns auf Sie.

Mehr unter vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0
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Liebe Mitglieder, Familien, Freunde  
und Förderer der TSG Seckenheim,

wenn Sie dieses Vorwort lesen, haben wir hoffentlich bereits den schlimmsten Teil des 
Corona-Dramas hinter uns gebracht und können hoffnungsvoll in die Zukunft blicken. 
Falls bis dahin alles bereits Vergangenheit ist, lest bitte die folgenden Zeilen trotzdem. Ihr 
werdet ein bisschen verstehen, was uns seit dem 15.März beschäftigt hat. 

Ich schreibe diese Zeilen am 18.März 2020, vier Tage, nachdem wir beschließen mussten, 
den kompletten Sportbetrieb in der TSG einzustellen. Was uns in diesen Tagen besonders 
bedrückt und traurig macht, ist der plötzliche und unerwartete Tod unseres geschätzten 
Hausmeisters Jürgen Bozzer. Wir sind in Gedanken bei seiner Familie und den Angehöri-
gen. Er fehlt uns überall.

In unzähligen Besprechungen, Mails und Telefonaten haben wir alle Hebel in Bewegung 
gesetzt, um die Situation erträglich zu machen und die Weichen zu stellen, damit die 
TSG diesen Stillstand mit möglichst geringem Schaden übersteht. Unsere festangestellten 
Mitarbeiter, die überwiegend in den für uns äußerst wichtigen Abteilungen Kindersport-
schule und Gesundheitssport tätig sind, hatten ab sofort so gut wie keine Beschäftigung 
mehr. Kurzarbeit, Entlassungen, Alternativbeschäftigungen, Freistellung – alles wurde 
diskutiert, ohne Vorbehalte und wir haben uns entschieden:

Wir wollen unserer Mitarbeiter mit möglichst geringen Einbußen durch diese schwere Zeit 
behalten. Wir wollen auch unsere Übungsleiter, wenn irgend möglich, bei Laune und für 
den Verein halten. Zunächst werden wir mit unseren Mitarbeitern unsere Sportstätten mit 
einem Frühjahrsputz auf Vordermann bringen. Alle Geräteräume werden ausgeräumt, 
gereinigt und ausgemistet. Alle Sportgeräte werden kontrolliert, repariert, gereinigt und 
gegebenenfalls ergänzt. Im Rahmen unserer Möglichkeiten werden wir kleinere Reparatu-
ren sofort ausführen und größere Maßnahmen aufnehmen und projektieren. Im Verwal-
tungsbereich werden wir die Digitalisierung vorantreiben, das Archiv ordnen, Mitarbeiter 
schulen und Abläufe optimieren.

Es wurden schon Stimmen laut, was mit dem Mitgliedsbeitrag geschieht, ob es eine Rück-
zahlung gibt oder ob gar ein Sonderkündigungsrecht besteht. Haben Sie bitte Verständnis 
dafür, dass wir hier leider nichts anbieten können. Die Kosten laufen weiter, wir müssen 
die Löhne bezahlen, die Gebäude müssen erhalten bleiben, wir haben keine Einnahmen 
aus den Kursen und keine Einnahmen aus den zusätzlichen Vermietungen, aus den Ko-
operationen und aus den geplanten Ferienfreizeiten, die ja ebenfalls ersatzlos gestrichen 
werden mussten. 

Vollkommen offen ist die Situation unserer Gaststätten, die besonders von den Einschrän-
kungen betroffen sind. Deshalb an dieser Stelle mein dringender Appell: Nutzen Sie bitte 
den Essen-to-Go-Service, solange er angeboten wird. Unterstützen Sie unsere Gastrono-
men mit Bestellungen. 

Eure Solidarität ist gefordert. Wir sind eine große Vereinsfamilie. Wenn wir zusammenste-
hen und uns gegenseitig helfen, werden wir diese Krise überstehen. Ihr seid der Verein 
und jetzt braucht der Verein jeden Einzelnen von Euch in besonderem Maße.

Bleibt gesund und bleibt uns und dem Verein gewogen.

Euer  Andreas Hänssler 
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Sprechen Sie
mit den
Richtigen
über Geld.

spkrnn.de

Weil die Sparkasse
nah ist und auf
Geldfragen die richtigen
Antworten hat.
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Herzlichen Dank 
an die unternehmen, Geschäfte und Betriebe, 

die mit ihrer Anzeige die Herausgabe unserer TSG Aktuell so großzügig unterstützen. 

Bitte, liebe Mitglieder und Leser, berücksichtigen Sie unsere Sponsoren bei Ihren 
Planungen und Einkäufen und lassen Sie sich von deren Möglichkeiten und Leistun-
gen überzeugen. 

TSG Vorstandschaft und Team TSG Aktuell
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Behindertensport
Niccletta Rapetti
BuDO-Judo
Mika Blandfort 
Nelson Bohner
Maxim Kelsch
Fitness- und  
Gesundheitssport
Gabriele Balke-Schmitt
Saniye Berktas
Carola Dehn
Doris Habeck
Annika Marsch
Aysu Sol Mas Berktas
Cayetano Mas Castillo
Ulrike Nicke
Magdalena Spendel
Freizeitsport
Daniel Droste
Michael Kühne
Bettina Mayer
Remigiusz Meus
Fussball-Jugend
Baris Osman Balta
David Fjodorovs
Leon Alconcher Hidalgo
Jonas Felix
Metehan Gözen
Sebastian Pawlak
Handball
Constantin Bieth
Eric Cantzler
Tolga Deniz Durak
Jonas Ramdohr
Ole Richter
Hauptverein
Kathrin Kaltwasser
Joshua Kaltwasser
Christina Schöner
Melina Steinle
Indiaca
Monika Kehler 
KiSS
Leon Akar
Eren Akdemir
Eylül Akdemir
Jonas Alconcher Hidalgo
Edwin Ohene Appafram
Martin Aselborn
Ben Ashmore
Elif Aydin
David Banjac
Luna Beisel

Alen Besic
Finn Biehlmaier
Fabian Brauer
Phillip Brauer
Marlon Brechtel
Rune Bühler
Eric Bugla
Melinda Burghoff
Lenny Breuer
Ellen Chakraborty
Zülül Nisa Coban
Sara Alessia De Feo
Jakob Dann
Ema Dodik 
Emin Djaf
Lina Sophie Dörr
Mathilde Enzenauer
Mats Fiedler
Charlotta Finke
Lillian-Adele Fuchs
Oskar Friederlein
Mura Lina Friedrich
Karla Garbrecht
Jan Gelich
Jakob Geiselhart
Georgios Georgiadis
Lara Giertz
Luca Grabenauer
Emilie Gramlich
Luis Gremm
Tilda Marie Grossschmidt
Mia Grünewald
Kilian Güniker
Bastian Haase
Elisa Harder
Anton Hartmann
Finn Herzog
Jona Herzog
Lena Höft
Norah Jahanfar
Nele Marie Jantzen
Leandro Jessen
Remo Kepper
Leonid Keib
Ole Ketterer
Léa Kielmann
Yuna Liva Kilian
Valentin Klause
Leah Klosterhalfen
Julia Knöchelmann Sander 
Singer
Ella-Loreen Krauß
Frieda Lise Kunkel

Florian Lehti
Josefine Lehti
Leni Marsch
Moritz Miesel
Bastian Münich
Luisa Muhl
Jonathan Mulu
Luka Nikolic
Elisa Jiang
Bennet Knapp
Maria Mateeva
Alexander Mauritz
Melissa Müller
Raphael Nagy
Emilia Nawrozka
Joscha Nordhorn
Frida Orlik
Mathilde Orlik
Amine-Nur Özsaglam
Ismail-Hasan Özaglam
Tialda Pattberg
Klara Franka Peric
Lenny Pfeifer
Bastian Pichon-Kalau vom 
Hofe
Lilly Prager
Iaman Ramovic
Sándor Rosa
Henry Oskar Roth
Nisa Özbek
Mia Luise Sagner
Azra Sarac
Felix Schabbach
Till Sattler
Emilia Schilling
Dahlia Schlatter
Hannah Schmitt
Jonna Schneider
Julius Schöner
Lennard Schöner
Thilo Schöner
Emilia Schuchmann
Estella Schuchmann
Paula Johanna Sieffert
Lina Talia Simon
Tom Sirz
Leonie Sorg
Lilly Spilger
Mia Spilger
Christin Steinle
Evelin Steinle
Sophia Steinke
Yannis Stiefel

Emil Franziskus Stoppel
Penelope Rose Torres Pernas
Leni Treiber
Leon Turdeana
Stella Tzounas
Mateo Voigt Llopis
August M. Wannenmacher
Melina Wenz
Clara Wenzel
Martha Willand
Berenike Wunder
Maximilian Zapf
Rope Skipping
Charlotte Krausen
Luna Ostertag
Nayla Wille
Studio Kaiserhof
Nicola Bertolucci
Jana Kleiser
Bang Lam
Lucian Mross
Nathanael Wüst
Tanzen
Jessica Berg
Franco Bertolucci
Silvie Bertolucci
Anna Gatz
Michaela Schweizer
Leo Skorianz
Marco Vogel
Turnen
Hannah Buch
Lillian Hölzer
Brigitte Körner
Mayla Kulig
Lexie Motyka
Giulia Di Caro
Aurel Fernando
Bennet Hoier
Kaan Köroglu
Jule Ludwig
Corin Schaebsdau
Jule Schönenberg
Pia Marie Stahl
Marie Steinhäuser
Carla Johanna Tischner
Volleyball
Meric Korkmaz
Jan-Hendrik Kuessner
Sören Steinmetz
Therese Witschel
Passive Mitgliedschaft
Ralf Busch

HERZLICH WILLKOMMEN!
Wir begrüßen alle Neumitglieder:
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50. Geburtstag
10.03. Corinna Hess
17.05. Sabine Haag
20.05. Heike Scharnbeck
23.05. Sabine Oberndorfer

60. Geburtstag
27.02. Uwe Heck
10.03. Bernd Schmottlach
05.04. Elke Eisele
18.04. Rüdiger Treutler
21.04. Angelika Conrad
29.04. Annette Eichmeier
10.05. Michael Manke-Reimers

65. Geburtstag
23.03. Erna Klosterhalfen
02.05. Ute Harksen
23.05. Gisela Gräter

70. Geburtstag
27.03. Helga Staack
06.04. Gabriele Ludwig
18.04. Horst Schwabach
24.04. Doris Wagner
03.05. Renate Rolli
05.05. Sophie Pielesch

75. Geburtstag
05.02. Anneliese Holzwarth
09.03. Marta Würthwein
19.03. Christel Schmid

80. Geburtstag
21.02. Edgar Seitz
06.03. Heidi Lämmler
09.03. Christel Herold

30.03. Bärbel Stephan
04.04. Gerhard Langer
08.04. Herbert Frey
23.04. Hanni Stellberg

85. Geburtstag
08.03. Theo Schmitt
25.03. Erwin Weidner
30.05. Else Albrecht

90. Geburtstag
04.02. Elisabetha Vogler

95. Geburtstag
11.02. Herta Klumb

HERZLICHEN GLÜCKWuNSCH
an alle runden Geburtstagskinder ab 50!

Anmerkung der Redaktion:
Jubilare, die ihren Geburtstag hier nicht veröffentlicht haben möchten, bitten wir, die Geschäftstelle rechtzeitig in Kenntnis zu setzen.

Liebe Mitglieder, in jeder TSG Aktuell stellen wir Ihnen 
verdiente, lange Jahre im Ehrenamt tätige Mitglieder 
sowie bis weit in die Region hinein bekannte Sportgrö-
ßen aus unseren Reihen, die in den letzten Monaten 
einen „runden“ Geburtstag begingen, persönlich vor. 

Am 4. Februar feierte Elisabetha 
Vogler ihren 90. Geburtstag. 
Von Kindesbeinen war Liesel, 
wie sie gerufen wird, über den 
einstigen Turnerbund Jahn mit 
Turnen und Sport verbunden. 
Turnfestsiegerin beim 1. Deut-
schen Turnfest nach dem Kriege 
1948 in Frankfurt (Main). Früh 
schon sah sie sich nicht nur als 

Konsument, sondern wollte auch helfend zur Stelle 
sein. Und so fanden viele Hunderte junger Turnmädels 
Halt und Sicherheit bei ihr. Anfolgend Übungsleitertä-
tigkeit im Frauen-, danach noch lange Jahre im Seni-
orinnen-Bereich. Liesel durfte sich stets – und dies ist 
bis heute so geblieben – einer vielerseits entgegenge-
brachten hohen Wertschätzung erfreuen.

Am 21. Februar durfte sich Bäckermeister Edgar Seitz 
mit der 80 schmücken. Der „Seitze Eddl“ hat als Flügel-
flitzer an der ruhmreichen Handballgeschichte des frü-
heren TV 98 maßgeblich mitgeschrieben und war u.a. 
an drei Badischen Meistertiteln mitbeteiligt. Als groß-
zügiger „Brötchengeber“ unterstützt er immer wieder 
auch unsere TSG und stellt sich als stimmungsfördern-
der Musikus bei Bedarf noch immer in den „Dienst der 
Sache“. 

Am 8. März beging Theo Schmitt – als „Glücksfall für 
die Turnsache“ war er von höchster Verbandsstelle be-
zeichnet worden – seinen 85. Geburtstag. Seine posi-
tive Einstellung zum Sport führte bereits 1952 dazu, 
dass er mit Siebzehn als Teilnehmer für das olympische 
Jugendlager in Helsinki ausgewählt worden war; ein 
Ereignis, das wohl mit zu seinem späteren so umfäng-
lichen ehrenamtlichen Werdegang beitrug. Sportlich 
war er als Leichtathlet, beim Handball und als Tisch-
tennisspieler tätig. Ab 1961 bereits Mitarbeiter in der 
Geschäftsstelle beim TB Jahn, ab 1966 Geschäftsstel-
lenleiter und Schriftführer. 1971 zum 1. Vorsitzenden 
gewählt. 1974 beim Gauturntag als turnerischer Nobo-

Würdigungen
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Seckenheimer Hauptstraße 68 
68239 Mannheim 
Tel.: +49 621 7621055 
Info@schloss-mediterran.de 
www.schloss-mediterran.de

Winter-Öffnungszeiten 
Di - So 11 - 14 Uhr und 17 - 22 Uhr
Sommer-Öffnungszeiten 
täglich  11 - 22 Uhr

Genießen Sie ihre Zeit in stilvollem Ambiente und lassen sich  
täglich mit mediterranen und regionalen Gerichten verwöhnen.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an leckeren Kleinigkeiten, aus- 
gewählten Hauptspeisen und hausgemachten Desserts.
Für Feierlichkeiten stehen Ihnen Restaurant mit Nebenzimmer, 
unsere Terasse und der große Schloss-Saal zur Verfügung.

Öffnungszeiten  
Restaurant

Hotel & Gästehaus 
Weingärtner
Kehler Str. 4
68239 Mannheim
Inh. Manuela Wickersheimer
Tel.: 0621 - 483 75-0
Fax: 0621 - 483 75-50
info@hotelweingaertner.de 
www.hotelweingaertner.de

Mo - Do 14:00 - 23:00 Uhr
Fr + Sa 14:00 - 24:00 Uhr
So 12:00 - 23:00 Uhr

Hotel & Gästehaus & Restaurant

Hotel Weingärtner
Unser Hotel beherbergt 12 gemütliche 
Einzel- bzw. Doppelzimmer sowie 2 
romantische Suiten. Alle Zimmer sind 
individuell eingerichtet und verfügen 
über eine kleine Küchenecke, Bad/
Dusche und WC, Kabel-TV, Telefon 
und kostenlosen Internetzugang (W-
LAN).

Gästehaus Weingärtner
In unseren Gästehäusern (ca. 150-
200m entfernt vom Hotel) befinden 
sich großzügige 2-Zimmer-Apparte-

ments mit Küche oder Küchenzeile, 
Wohnraum mit Doppelschlafcouch, 
separatem Schlafzimmer, Dusche/WC, 
SAT-TV sowie kostenlosem Internetzu-
gang. Die Appartements bieten Platz 
für bis zu 4 Personen und sind auch 
für längere Aufenthalte geeignet.

Restaurant Weingärtner 
Genuss erleben ist das Motto unserer 
Weinstube – zum Verweilen und Ge-
nießen. Gönnen Sie sich ein Glas  
unserer Spitzenweine begleitet von re-
gionaler und saisonaler Küche.

Reservierungen 
0621 - 48 194 777
Inh. Bernd Schüler
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In Memoriam

Nur wenige Tage vor Redaktionsschluss dieser Ausgabe traf uns die erschüttern-
de Nachricht vom plötzlichen und unerwarteten Tod unseres Allrounders Jürgen 
Bozzer (77) geradezu bis ins Mark. Seine sportliche Heimat hatte er in unserer 
Mitte der 90er Jahre gegründeten Mittwochs-Männerfitness-Gruppe gefunden, 
bei der er sich aber nicht nur mit turnerischem Mittun begnügte, sondern von 
Beginn an nach notwendigen Betätigungen - im Sommerhalbjahr auf dem Wald-
sportplatz und ansonsten im Schlosssaal - Ausschau hielt. 

Und im Laufe der Jahre weitete er seine Arbeitsbereiche immer weiter aus, um 
letztendlich so gut wie alle Sportstätten unserer TSG in Seckenheim im Auge 
zu behalten und zu betreuen. Dabei kannte er keine Zeitgrenzen, war stets 
ansprechbar und einsatzbereit. Jürgen war einer der Unsrigen und er wird als 
solcher auch immer bleiben, denn er hat Spuren in unseren Herzen hinterlassen. 

dy zum Technischen Leiter ernannt. 1986 Gauvorsitz 
übernommen. Abgabe dieses Amtes 2008, gleichzeitig 
zum Gauehrenvorsitzenden gewählt. Als Vorsitzender 
beim TB war er 1997 zurückgetreten. Auch der Badi-
sche Turnerbund nahm Theo in Beschlag und orderte 
ihn als Mitorganisator verschiedener Landesturnfeste 
(u.a. 1977 Weinheim, 1984 Singen). Auszug aus dem 
Ehrungsregister: Bundesverdienstkreuz, Staufermedail-
le, Ehrennadel des Landes, Goldene Verdienstplakette 
des BTB, Ehrennadel des DTB, Blümmel-Orden. Der 
Name Theo Schmitt verkörpert Ehrenamt.

Zu den Geburtshelfern unserer Tanzsportabteilung 
zählte vor vielen Jahren bereits Helga Staack, die am 
27. Januar ihren 70. Geburtstag feiern durfte. Ohne 
sie, die sich als Abteilungsleiterin lange Zeit als tra-
gende Kraft erwies, um Tanzsport-Interessenten bes-
te Bedingungen, ob bei Standard- oder Lateintänzen 
zu bieten, würde unser Abteilungsperlchen „Tanzen“ 
nicht den ihm derzeit anhaftenden hellen Glanz auf 
das Schlosssaal-Parkett zu zaubern vermögen. 

All unseren Vorgenannten wünschen wir weiterhin Ge-
sundheit, Lebensfreude und bleibende Verbundenheit 
mit unserer TSG.

Auf 60 Jahr Verbundensein vermochten am 17. Dezem-
ber 2019 unser einstiger Super-Leichtathlet Klaus Rie-
senacker und seine Gattin Anneluise zurückzublicken 
mit dem Fest der Diamanten Hochzeit. Infolge schwe-
rer Krankheit von Anneluise war jedoch an ein Feiern 
nicht zu denken. In diesem Zusammenhang soll aber 
nicht unerwähnt bleiben, dass Klaus mit seiner 1961 
in Offenburg erzielten Weitsprungleistung von 7,03 m 
noch immer als Ortsbester Seckenheims fungiert. Und 
immer noch ist er für den Verein tätig, zum einen als 

Austräger unserer TSG Aktuell, und zum anderen als 
Überbringer von Geschenk und Glückwünschen an 
Vereinsmitglieder, die runde Geburtstage feiern. Alles 
Gute und Gottes Segen sei diesem ein Leben lang fest 
verbundenen Vorzeige-Ehepaar mit auf den weiteren 
Weg gegeben.

Die Wünsche aus dem letzten Satz geben wir aber 
auch an unsere jugendlichen Konfirmanden, an die 
Kinder, die sich auf den Weißen Sonntag freuen und 
ebenso an die älteren Mitglieder, die eine Jubiläums-
Konfirmation bzw. eine Jubelkommunion begehen, 
weiter. Mögen alle einen wunderschönen und besinnli-
chen Festtag erleben. 

Allen unseren Kranken wünschen wir baldige Gene-
sung, Linderung ihrer Leiden und Menschen, die sich 
nach ihnen erkundigen, sie besuchen. 

In Memoriam
Ein jedes Vereinsmitglied, das aus unseren Reihen ab-
gerufen wird, fehlt uns. Aber wir behalten es in ehren-
der Erinnerung! Stellvertretend möchten wir an dieser 
Stelle den viel zu früh von uns gegangenen Gerd Knei-
er nennen, der sich kurz vor seinem tragischen Ende 
noch am traditionellen Prellballturnier unserer Män-
ner-Gymnastik 50+ beteiligt und dort gar mit seinem 
Spielpartner Sigi Bugla das Endspiel erreicht hatte. Er 
fühlte sich in unserem Verein und bei seinen Turn- und 
Sportkameraden stets pudelwohl und er zählt absolut 
zu den Fehlenden. In Gedanken aber werden wir mit 
Gerd wie auch mit all den anderen verstorbenen Ver-
einsmitgliedern stets verbunden bleiben. 

Rolf Schmich
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INTERN

Das Wichtigste von der Mitgliederversammlung  
der TSG Seckenheim e.V.

am 03.03.20 in der TSG-Turnhalle

Einstimmung: Showakrobatik der Turnerinnen

Rückblick 2019: Powerpoint Präsentation von Regina 
Kasper

Geschäftsstelle: Das Team um unseren Geschäfts-
führer Florian Mannheim und um die Leistungsträger 
Carola Schmid und Laura Schlupp leisten solide und er-
folgreiche Arbeit für unseren Verein. Das haben auch 
die Revisoren bestätigt.

Der TSG Haushalt 2019 und die Haushaltsplanung 
2020: Bei einem Volumen von über 800.000 Euro wur-
de in 2019 ein knapp 10%iger Überschuss erzielt, der 
für dringend notwendige Rücklagen eingesetzt wird. 
Es konnte nahezu alles realisiert werden, was in den 
Abteilungen benötigt wurde. Für den Haushalt 2020 
ist eine „schwarze Null“ geplant. Es stehen einige In-
vestitionen an.  

TSG Aktive in übergeordneten Gremien: Der stell-
vertretende Vorsitzende Karsten Bönisch wurde auf 5 
Jahre zum sachkundigen Bürger für den Bereich Sport 
gewählt. Katharina Wolff und Nathalie Gräble sind im 
Turngau Mannheim aktiv. 

TSG Medial: Die Vereinszeitung „TSG aktuell“ er-
scheint zukünftig 3 x pro Jahr, ist aber zusätzlich über 
die Homepage der TSG online zu lesen. Verantwort-
lich für die Erstellung dieser Publikation sind Martina 
Muschelknautz, Manuela Schwietzer und Britta Stahl. 
Rolf und Ria Schmich unterstützen mit ihrem geschicht-
lichen Vereinswissen. Sigi Schulze ist für Inserate ver-
antwortlich. Nina Wellenreuther bespielt die „Sozialen  
und Publizistischen Medien”. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle an alle Beteiligten. 

TSG-Förderverein: Unter der Leitung von Christina 
Katz werden für 2020 einige Aktionen geplant. Ziel ist 
die Mitgliedergewinnung.

Mitgliederentwicklung in der TSG: Die Mitglieder-
zahl hat sich bis zum 31.12.19 positiv entwickelt, der 
Verein zählt jetzt 2.553 Mitglieder. Das Ziel 3000 TSG 
Mitglieder bleibt Programm.

Mitstreiter gesucht: Für viele geplante Projekte 
fehlen noch Helfer, die sich zu folgenden Themen 
einbringen können: Sportstättenentwicklung, 
Traditionspflege, Gebäudemanagement, Öffent-
lichkeitsarbeit, Sportentwicklung, Fördermittel/
Sponsoring, Integrationsbeauftragte(r). Hier gilt es 
ehrenamtlich Tätige zu unterstützen und sich für 
Projekte und Themen einzubringen, auch ohne in 
einem gewählten Amt tätig zu sein.

Sportstättenentwicklung: Derzeit ist das STEM Ge-
lände ohne Alternative. Aber es gibt dort keine wei-
teren Entwicklungsmöglichkeiten, die Erreichbarkeit ist 
nicht ideal, alle bestehenden Sportstätten müssen au-
ßerdem erhalten bleiben. Der Bedarf der TSG ist zwar 
vorläufig gedeckt, aber Seckenheim und der Mann-
heimer Süden sind immer noch nicht ausreichend mit 
Sportstätten versorgt. Es gibt weiterhin intensive Ge-
spräche mit den umliegenden Vereinen.

Berichte aus den Abteilungen: Über die Aktivitä-
ten unserer Abteilungen wird übers Jahr sehr gut in 
der TSG Aktuell berichtet. Zusammenfassung: es läuft 
überwiegend sehr gut in allen Bereichen.  

Entlastung: Wolfgang Bauer bedankt sich im Namen 
der Mitglieder für die geleistete Arbeit im abgelaufe-
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Stellengesuch 

Wir suchen dringend zur Betreuung unserer Sport-
stätten einen  

handwerklich begabten,  
begeisterungsfähigen und flexiblen 

Hausmeister 
auf Minijobbasis (450.-€). 

Bitte bewerben Sie sich bei Florian Mannheim in der 
TSG Geschäftsstelle.

Seckenheimer Hauptstr.68, 
 Tel. 0621 - 48 44 836

11INTERN
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nen Berichtsjahr und schlägt den anwesenden Mitglie-
dern die Entlastung des Vorstandes und des Gesamt-
vorstandes vor. Die Entlastung erfolgt einstimmig per 
Akklamation.  

Neuwahlen: Es sind der 1. Vorsitzende, Andreas  
Hänssler und der stellvertretende Vorsitzende Karsten 
Bönisch zu wählen. Beide Kandidaten werden einstim-
mig wiedergewählt.

Bestätigung der (neuen) Abteilungsleiter: Florian 
Mannheim stellt die in ihren Abteilungen neu gewählten 
Abteilungsleiter vor, die einstimmig bestätigt werden.
Handball: Laura Kettling, Marc u. Achim Schauer
Turnen:  Christiane Groß, Eric Ommert
Fußball: Rene Wagner (Jugendleitung)
Indiaca:  Hanspeter Funk, Jürgen Spickert

Verabschiedung: Regina und Rainer Kasper werden 
nach 23 Jahren Abteilungsleiter Turnen und Paul Greu-
lich als langjähriger Wanderwart verabschiedet. Herzli-
chen Dank an die drei Aktivposten, die Jahrzehntelang 
für den Verein tätig waren.

Ehrenrat: Der Ehrenrat besteht derzeit aus 5 Mitglie-
dern, die sich bereit erklärt haben, in diesem Gremium 
mitzuarbeiten. Volker Weickum, Gerd Olbert, Jürgen 
Herter, Hartmut Welker, Josef Warzok Die Herren wer-
den einstimmig gewählt. Es wird beschlossen, dass der 
Ehrenrat auf 10 Mitglieder aufgestockt werden kann. 
Folgende Themen wurden in diesem Gremium bereits 
behandelt: Das Gründungsjahr der TSG/Hauptverein ist 
das Jahr 2005, somit wird im Jahr 2030 das 25-jährige 
Vereinsjubiläum begangen. Unabhängig davon können 
Abteilungen ihre Jubiläen feiern, berechnet nach dem 
tatsächlichen Gründungsdatum der Abteilung. Die Eh-
rungen für langjährige Vereinszugehörigkeit werden 
zukünftig für 25/40/50 Jahre und ab dann immer in 
5-Jahres-Schritten vorgenommen. Am 17.05.20 wird es 
eine große Ehrungsmatinee im Schloss geben, bei dem 

auch Mitglieder nachgeehrt werden, die bereits 56-64 
Jahre Mitglied im Verein sind. Eine neue Möglichkeit 
der Ehrung wird es in Zukunft für verdiente Sportler 
geben. Diese sollen von den Übungsleitern vorgeschla-
gen und über die Abteilungsleitung an den Ehrenrat 
gemeldet werden. Die Ehrungen können auf Vereins- 
Stadt- oder Verbandsebene stattfinden. 

Handballabteilung: Die Handballabteilung steht vor 
einem Neuanfang. In der kommenden Saison wird man 
unter dem Namen TSG Seckenheim Handball spielen. 
Damit will man die Identifikation der Handballer mit 
dem Hauptverein erreichen. Die Domain HSG Mann-
heim bleibt vorerst erhalten.

TSG 2025: Es wird ein Gremium zusammengestellt, 
in dem die Zukunft der TSG in den nächsten 5 Jahren 
entwickelt wird. Themen sind die Digitalisierung, neue 
Sportangebote, Sportstättenentwicklung u.a.m. 

Veranstaltungen: wichtigste Veranstaltung in 2020 
ist die Sportgala am 5. Dezember in der Möll-Halle.

Andreas Hänssler

Am 6. Januar präsentierte sich die TSG Seckenheim 
beim alljährlichen Neujahrsempfang der Stadt Mann-
heim im Rosengarten, um gemeinsam mit anderen Ver-
einen und Interessenten im Ausstausch zu stehen.

Wir luden zu Mitmachangeboten wie Seilspringen, 
Hula Hupp und „fang den Ball“, ein, von dem sogar Dr. 
Peter Kurz begeistert war. Viele Gäste informierten sich 
über unser sportliches Angebot.

Regina Kasper

Neujahrsempfang im Rosengarten am 06.01.20
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Rasch füllte sich der Saal und es herrschte von Anfang 
an eine Superstimmung. Mit den beiden Animateurin-
nen Natascha und Nadine (2 ehemalige Zabbeprinzes-
sinen) war ein Superteam auf der Bühne, welches es 
den ganzen Nachmittag schaffte, die Meute zu animie-
ren und zum Mitmachen zu motivieren. Dabei wurden 
sie tatkräftig von Ragna und Emma unterstützt. 

Der Platz vor der Bühne war immer rappelvoll und die 
Spiele fanden riesigen Anklang. Alle waren immer in 
Bewegung und DJ Jörg sorgte für die passende Musik. 
Höhepunkt des Nachmittags war dann der Einzug des 
Zabbe-Prinzenpaars Nathalie I. von Frohsinn und Nar-

Kinderfasching im Schloss am Rosenmontag  
…wo sind all die Cowboys und Indianer hin???

Am Rosenmontag erstürmten die kleinen Narren mit Eltern und Großeltern im 
Schlepptau wieder den Schlosssaal. Alle Kinder waren toll maskiert, aber es gab in  
diesem Jahr keine bestimmte Richtung. Cowboy und Indianer sind anscheinend out. 
Die einzige Konstante sind die Mädchen – Prinzessin geht immer! 

retei und Dennis I. vom närrischen Rat, die mit lauten 
„Zabbe-Ahoi“-Rufen begrüßt wurden. 

Dann flogen noch Bonbons und  
alle Kinder waren glücklich.

Die bewährten Damen der TSG, allen voran Regina Kas-
per, sorgten wieder für einen reibungslosen Ablauf und 
die selbstgebackenen Waffeln fanden natürlich reißen-
den Absatz. Ein toller Faschingsnachmittag ging dann 
mit drei lauten „Zabbe-Ahoi“-Rufen zu Ende.

Helga Olbert
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Haben Sie Fragen zu …

- Elektro-Installationen
- KNX – Bordcomputer für Zuhause
- Multiroom Audio
- Antennentechnik
- E-Check
- Netzwerktechnik
- Telefonanlagen
- Video-/Sprechanlagen
- Nachtspeicherheizungen
- Kundendienst

… kontaktieren Sie uns, wir sind für Sie da!

68165 Mannheim
Seckenheimer Straße 56
Telefon 0621 - 44 24 81

24-Stunden-Notdienst
0162 - 21 19 188
info@elektro-schmich.de
www.elektro-schmich.de

Mannheim 0621 - 4 84 34 87
www.fliesen-seitz.de

FLIESEN SEITZ
M e i s t e r b e t r i e b

... Gewinn für alle!
Professionelle Mannschaft

Innenausbau & Baukoordination 
JOCHEN KATZ   |  Schreinermeister

68239 Mannheim | Tel. 06 21.48 42 263 
katz@innenausbau-katz.de 
www.innenausbau-katz.de

Minibad
 ... mit maximalem Platz!
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Krummkicker beim Schnürles
Fußballtrainer-Team tritt erneut an 

Es wurde wieder emotional gekämpft, 
aber es gibt noch Trainingsbedarf.

Das traditionelle Schnürles-Turnier fand Anfang  
Dezember in der Möll-Halle statt und wurde von  
Werner Dieing in familiärer Atmosphäre organisiert. 
Die meisten teilnehmenden Mannschaften sind Routi-
niers und so unterliefen dem erstmals zusammenspie-
lenden vierköpfigen Team der Fußballtrainer einige 
Absprachefehler und ein Verletzungsausfall. Trotzdem 
ist die Teilnahme 2020 geplant – diesmal mit Vorberei-
tungsphase. 

Britta Stahl

Swen Seidelmann, Holger Ries, David Stahl und René Wagner 
beim Albert-Treiber-Gedächtnis-Turnier

unsere Fußballjugend-Trainer

René Wagner
An dieser Stelle werden wir ab dieser Ausgabe unsere gut aus-
gebildeten und engagierten Trainer vorstellen. Beginnen wollen 
wir mit unserem Jugendleiter.  

René begann seine sportliche Karriere 1980 in der Leichtathletik, schwerpunktmäßig 
im Langstreckenlauf und Hochsprung. Ab 1985 wechselte er zum Fünfkampf und 
1987 zum Zehnkampf. Seine größten Erfolge in der Leichtathletik feierte er 1991 als 
Sachsenmeister im Stabhochsprung sowie im Zehnkampf. Ab 1997 ging René dann 
seiner Fußball-Leidenschaft nach und spielte in der 2. Mannschaft der Kreisklasse 
B beim MFC 08 Lindenhof, ab 1998 in der 1. Mannschaft in der Bezirks- und der 
Landesliga, bevor er 2001 zur 1. Mannschaft des PSV Mannheim wechselte, wo er 
in den Kreisklassen B und A spielte. 2003 endete seine aktive Fußballzeit. 

Nach 15 Jahren Pause kehrte er 2018 schließlich als F-Jugendtrainer auf den Platz 
zurück und absolvierte den Profillehrgang Basiswissen. Aktuell trainiert René die E2-
Jugend und fungiert als Jugendleiter.

Neujahrskick
Im Januar traf sich die Fußballabteilung, 
um in geselliger Atmosphäre Zeit mitein-
ander zu verbringen und zu kicken.

Nach einem gemeinsamen Aufwärmen wurden die 
Mannschaften eingeteilt und es konnte losgehen. Zu-
nächst spielten die Kids untereinander, bevor die bei 
Groß und Klein sehr beliebten Spiele Kinder vs. Eltern 
begannen. Abseits der Spielfelder nutzten die Eltern 
die Gelegenheit, sich bei Kaffee und leckerem Kuchen 
auszutauschen.

Manuela Schwietzer 
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Weihnachtsfeier E2-Jugend
Man könnte es fast schon eine kleine Tra-
dition nennen: Im Dezember 2019 trafen 
wir uns wieder im Soccer Center Rhein-
Neckar zur alljährlichen Weihnachtsfeier. 

Nach einem durchaus erfolgreichen und interessanten, 
aber auch anstrengenden Jahr für alle Beteiligten wur-
de hier noch ein letztes Mal vor der Weihnachtspause 
gekickt. Die Jungs konnten so im Spiel gegeneinander 
als auch im anschließenden Tore-Schießen mit den Trai-
nern im Tor nochmals zeigen, was sie drauf hatten, 
bevor sie mit einem Bärenhunger die bei Kindern heiß 
begehrten Pommes und Chicken Nuggets verdrückten.

Manuela Schwietzer 

Bambini in Käfertal
Die Jahrgänge 2014 und jünger gewannen als Team 

Beim Erler & Wöppel-Cup rauften sich die 
Jüngsten zu einer Mannschaft zusammen 
- und wurden mit Toren belohnt.

Die ersten beiden Spiele waren ausgeglichen, alle Spie-
ler rannten dem Ball nach -  wie das in dieser Altersklas-
se häufig der Fall und normal ist. Beim letzten Gegner 
jedoch verstärkten sie das Miteinander, was sofort mit 7 
Toren belohnt wurde. Zum Abschluss bekam jeder eine 
Medaille, denn: dabei sein ist alles.

Britta Stahl



16 FuSSBALL JuGEND

TSG AKTUELL     1/2020

In Eberbach ins Viertelfinale gekämpft
Nach zwei Siegen beim Joma-Cup reichte es aber nicht zur erneuten Titelverteidigung

Enttäuschte Gesichter nach dem unglücklichen 0:1 im Viertelfi-
nale: Yusuf, Arlind, Gwendolyn, Lukas, Yavuz, Marlon, Lize. 

Die Freude war groß nach dem Einzug in die Endrunde. Yusuf, 
Arlind, Gwendolyn, Hubert, Yavuz, Marlon, Lize, Oskar, Robin, 
Lukas, Leon. 

Nach zwei Turniersiegen beim Joma-Cup in Eberbach in 
den Jahren 2018 und 2019 scheiterten die D-Junioren 
der TSG Futsalia Seckenheim diesmal im Viertelfinale. 
Das allerdings beim 0:1 gegen die JSG Neckar Oden-
wald denkbar knapp und unglücklich. 

Doch die fünf Jungs und zwei Mädchen zeigten viel 
Charakter und stemmten sich gegen ein frühes Aus. 
Das Viertelfinale war erreicht, zu mehr reichte es dies-
mal leider nicht. 

Harald Gaubatz

Die D-Junioren der TSG Futsalia Seckenheim, die in die-
sem Jahr eine Spielgemeinschaft mit Germania Fried-
richsfeld bildeten, waren zum dritten Mal in Folge bei 
der Endrunde der Mannheimer Hallenkreismeisterschaf-
ten dabei! Dabei machten es die Futsalianer diesmal 
spannend. Überstanden sie den ersten Vorrundenspiel-
tag noch ungeschlagen, setzte es am zweiten gleich zu 
Beginn eine 0:1-Niederlage gegen die SG Hemsbach. 

Ein Tor besser als Weinheim 
Doch gegen die DJK Feudenheim folgte beim 2:0-Erfolg 
eine tolle Vorstellung. Und nach dem 0:0 gegen die SG 
Hohensachsen war klar: Die Qualifikation war erneut 
geschafft.  Ein Törchen gab den Ausschlag, denn die 
punktgleiche TSG Weinheim hatte nach neun Spielen 
einen Treffer weniger erzielt. 

In der Endrunde kam die junge Mannschaft dann an 
ihre Grenzen. Gegen durchweg mit dem Jahrgang 
2007 angetretene - also ein Jahr ältere - Gegner ver-
kauften sich die TSG-Talente zwar teuer, konnten aber 
kein Spiel mehr gewinnen. 

Gegen Pfingstberg fast ein Sieg 
Dem ASV Feudenheim unterlag die TSG mit 0:2. Und 
den späteren Titelgewinner SV 98 Schwetzingen ärger-
te Oskar beim 1:5 immerhin mit dem Ehrentreffer. Der 
VfL Neckarau wiederum zeigte sich beim 1:3 eiskalt im 
Nutzen seiner wenigen Chancen. Oskar und Marlon 

dagegen vergaben drei Mal frei vor dem Neckarauer 
Keeper, nur Oskar traf mit einem Freistoß. 

Der körperlich deutlich überlegene SC Pfingstberg-
Hochstätt konnte dann sogar glücklich über den 
schmeichelhaften Punktgewinn beim 1:1 sein. Denn 
Oskar gelang nach dem Ausgleich kurz vor Schluss 
auch der vermeintliche Siegtreffer, den der Schieds-
richter aber aus nicht nachvollziehbaren Gründen nicht 
anerkannte. 

Harald Gaubatz

Zum dritten Mal in Folge bei der Futsal-Endrunde
D-Junioren erneut unter den zehn besten Mannschaften des Kreises Mannheim
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Erwartungsvoll lauschten die Anwesenden der Einfüh-
rung der AROHA®-Instruktorin und erfuhren die Hinter-
gründe dieses Ganzkörpertrainings, das so ganz anders 
als übliche Bewegungsformen ist. Es ist im ¾-Takt mit 
eigens komponierter Musik, eine Mischung aus aus-
drucksstarken und kraftvollen Bewegungen, die vom 
neuseeländischen Kriegstanz der Maori, dem „Haka“, 
inspiriert wurden. Hinzu kommen Bewegungen aus der 
Kampfkunst, die sich mit Elementen aus dem Tai Chi 
abwechseln. 

Somit findet ein kontinuierlicher Wechsel  
zwischen Anspannung und Entspannung statt. 

AROHA® ist ein ausdauerbetontes Programm bei mitt-
lerer Intensität, bei dem große Muskelgruppen über ei-
nen Zeitraum von ca. 40-60 Minuten bewegt werden. 
Das Herz-Kreislauf-System wird gestärkt, die Fettver-
brennung angekurbelt, das Körpergefühl sowie das Ko-
ordinationsvermögen verbessert. Es ist für alle Alters-
gruppen geeignet und leicht nachvollziehbar. Auf der 
sinnlichen Ebene sollen durch die Musik, die so kraft-
voll aber auch berührend ist, Emotionen angesprochen 
und neue Energien freigesetzt werden. 

Nachdem die zwei Basis-Grundschritte kurz erläutert 
und geübt waren, ging es mit der „Kata“, der Ein-
stimmung, dem inneren Ankommen zu ganz ruhiger 
Musik los – der Einstieg in jede AROHA®-Stunde. Beim 
Aufwärmen wurden die Grundschritte zuerst im hal-
ben Musiktempo, dann im vollen Tempo intensiv ge-
übt. Schon jetzt ahnten die Übenden, dass ihnen bald 
noch wärmer werden würde. Dann wurden einzelne 
Elemente (u.a. Kick- und Schlagelemente) vorgestellt, 
wiederholt geübt, aneinander gereiht. Nach und nach 
entstand eine kleine AROHA®-Choreografie. Mit wach-
sender Begeisterung machten die TeilnehmerInnen mit 
– sie waren u.a. der selbstbewusste „Krieger“, holten 
sich die „Kraft vom Himmel“, sprangen wie ein „Löwe“ 
aus dem Hinterhalt, schützten sich mit dem „Schild“, 
um dann wieder mit einer weichen Armbewegung zu 
entspannen. Mehr und mehr sprang der Funke dieses 
besonderen Trainings auf die Teilnehmenden über und 
man sah ihnen an, dass sie Spaß und Freude daran hat-
ten und sie obendrein noch ordentlich ins Schwitzen 
kamen.

Den Abschluss des Workshops bildete eine Entspannung 
auf der Matte mit Ruheformel und kleiner Phantasier-
eise. Die TeilnehmerInnen waren begeistert und gerne 
werden wir demnächst nochmal AROHA® anbieten.

Claudia Reiter

AROHA®

Event am 18.01.20 im Kaiserhof

Das wunderbare Body-Mind-Soul-Training für mehr Vitalität und Wohlbefinden lockte 
20 Frauen und 1 Mann in den Kaiserhof. 
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Gotenstraße 13
Mannheim-Wallstadt
Tel: 0621-706102
www.zahnarzt-wallstadt.de

AuFGEPASST – die OSTER-AKTION steht an!

In der Woche vom 20.-24.04.2020 können wieder vergünstigte 10er Karten 
für den Kursbereich sowie für das Studio erstanden werden.

Es erwartet Euch ein unschlagbarer Rabatt von 20 € je Karte – also greift zu! 
(40€ statt 60€ für Mitglieder und 70€ statt 90€ für Nicht-Mitglieder)

Der Verkauf findet während der Sprechzeiten in der Geschäftsstelle  
sowie innerhalb der Öffnungszeiten im Studio statt.

Body-Mind-Soul-Programm
AROHA® ist ein leicht nachvollziehbares, effektives 
Ganzkörper-Fitness-Konzept für alle Altersklassen. Ein 
Body-Mind-Training im ¾ Takt, das sowohl ausdruck-
starke, kraftvolle wie auch ruhige Bewegungen bein-
haltet. Es enthält Elemente aus der Kampfkunst der 
Maori, dem Kampfsport sowie dem Tai Chi. 

Die speziell dafür komponierte Musik, spricht die Sinne 
an und führt zu Stressabbau und Entspannung.

Termin: Dienstags 20 -21 Uhr im Kaiserhof

Start: Dienstag, 21.04.20 
 6 Termine
 Anmeldeschluss Mittwoch, 15.04.20

Teilnahmebeitrag: 
Mitglieder 35 €  /  Nicht-Mitglieder 50 €

Weitere Infos
TSG Geschäftsstelle
Tel.: 0621/48 44 937 
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HANDBALL

Der Heddesheimer Kick- und Thaibox-Trainer Oliver 
Zink, Weltmeister in K1 und im Kickboxen, absolvierte 
in seinem Studio in Heddesheim eine Trainingseinheit 
mit der männlichen C-Jugend. Neben dem Spaß an 
der sportlichen Herausforderung standen Koordinati-

onsübungen und Ausdauertraining im Vordergrund. 
Zusammen mit Trainer Jens Scholten besuchte die 
Mannschaft das Studio und hatte viel Spaß am heraus-
fordernden Training.
 Martina Muschelknautz

Handballspiel gegen Eltern und Trainer war der Renner
Weihnachtsfeier der Handball-Jugendmannschaften in der Möll-Halle

Koordination und Kraft trainieren im Boxstudio
C-Jugend trainiert mit Oliver Zink im Studio 68 in Heddesheim

Sprung und Wurf: Rund 50 Trainer, Eltern, Kinder und 
Jugendliche der verschiedenen Jugendmannschaften 
der Handballabteilung waren im Dezember in der Ri-
chard-Möll-Halle mit dabei. Organisiert wurde das Fest 
von den Trainern Marc Schauer, Laura Kettling sowie 
Celine Blaha. „Es war zu spüren, dass beim Handball 
der Spaß am Sport und das Miteinander im Vorder-

grund steht“, so Schauer. „Wir haben uns über die 
rege Teilnahme gefreut.“ Höhepunkt war das traditi-
onelle Handballspiel der Kinder gegen die Trainer und 
Eltern, bei dem alle viel Spaß hatten. Neben Plätzchen 
und Getränken gab es auch Geschenke. 

 Martina Muschelknautz

Hatten viel Spaß: Die Handball-Jugendmannschaften der TSG.

Die C-Jugend mit Boxtrainer Oliver Zink (Mitte).
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Sind Sie oder ein Familienmitglied TSG Mitglied?

 ja, Abteilung 

 nein   

Welche Informationskanäle der TSG nutzen Sie?

 Übungsleiter  TSG Aktuell   Internet 

 Plakate / Handzettel 

 facebook (www.facebook.com/tsgSeckenheim)

 Instagram 

(www.instagram.com/tsg_mannheim_seckenheim

Würden Sie die TSG Aktuell auch online oder  
digital als PDF lesen?

 nein, ich möchte weiterhin eine gedruckte Ausgabe

 ja, ich schau es mir auf der Internetseite an

 ja, bitte per Mail an folgende Adresse

Welche Themen wünschen Sie sich in der  
Vereinszeitschrift TSG Aktuell?

 es ist gut, so wie es ist

 ergänzend interessiert mich

Platz für Ideen und Anregungen

FRAGEBOGEN

Wir wollen unser Angebot und unseren Service für Sie stetig verbessern und bitten Sie deshalb, uns ein paar 
Fragen zu beantworten. Den Fragebogen finden Sie auch als PDF und als Fragebogen auf unserer Internetseite 
unter Downloads. Bitte geben Sie den Fragebogen bis zum 04. Mai 2020 in der Geschäftstelle ab.

Name

Möchten Sie mit einem Newsletter* über  
Angebote informiert werden?

 nein  ja, bitte an folgende Adresse

Was wünschen Sie sich bei der TSG?

 Sportangebote

 Veranstaltungen

 Service

 Sonstiges

Kennen Sie unseren Förderverein?

 nein  ja, bin bereits Mitglied

Infos und Formular finden Sie auf der Internetseite:

Über die TSG/Förderverein 

*Der Newsletter kommt maximal monatlich. In dringenden Aus-

nahmefällen ist eine Zusatzinformation möglich.
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Sie dürfen von uns Qualität und Frische einer traditio-
nellen Metzgerei erwarten. Dazu natürlich kompetente 
Beratung von unserem freundlichen Team.

Metzgerei Balles  •  Neckarhäuser Str. 25  •  68535 Edingen-Neckarhausen  •  Tel. 0621 - 471870  •  www.metzgerei-balles.de

Wir sind 
umgezogen!

Auf www.MeinSeckenheim.de finden Sie  
das vielfältige Angebot der Seckenheimer Geschäfte  
z.B. für ihre Weihnachtsgeschenke.

Mein
Seckenheim .de
Online suchen – im Ort finden

MARKTPLATZ
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info@bauernladen-hanskoch.de
www.party-service-koch.de

Öffnungszeiten Bauernladen:
Do-Fr. 9.00 Uhr – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Bahnhofstr. 50
68535 Edingen-Neckarhausen
Tel. 06203/85715

 Festscheune für Feiern aller Art
Bauernladen · Partyservice 

Hans, Holger u. 
Marianne Koch GbR

Badenweiler Straße 33  |  68239 Mannheim
Mo, Di, Do, Fr: 9-12.30 uhr und 15-18 uhr

Mi und Sa: 9-13 uhr

Saisonale Gerichte in gemütlichem 
Ambiente. Wöchentlich wechselnder 

Mittagstisch.
Unsere Öffnungszeiten

Di-Sa: 11:30-14:00 Uhr / ab 17:30 Uhr
(Küche bis ca. 21:00)

So: ab 11:30 Uhr /abends geschlossen
www.badischerhof.net

MARKTPLATZ
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Making of Fitness-Videos...
... oder wie wir euch trotz Corona besuchen kommen!

Jede Krise macht auch erfinderisch -  
wobei wir die Idee von Fitness-Videos 
sicherlich nicht erfunden haben!
Sportverbot ist für einen Verein und dessen Mitglieder 
ein harter Einschnitt in die tägliche Struktur des Alltags 
und soziale Leben. Natürlich kann man sich auf YouTube 
unzählige Fitnessvideos anschauen und mitmachen, 
aber ein Verein wie die TSG lebt vom persönlichen 
Miteinander und deshalb wollten die Übungsleiter und 
Mitarbeiter euch persönlich besuchen – zu Hause, per 
Video!

Damit das funktioniert haben Florian Mannheim, Britta 
und David Stahl in der Turnhalle ein Studio eingerichtet 
– mit Kamera, Ton und Licht – und natürlich den mu-

tigen Trainern, die sich vor die Kamera stellen und mit 
viel Fantasie eine Sportgruppe motivieren, obwohl kei-
ner vor ihnen steht! Das Technik-Team hat – natürlich 
mit genügend Abstand – hinter und neben der Kame-
ra mitgemacht, damit es keine einsame Veranstaltung 
wird.

Nachdem alles im Kasten war, hat David den Schnitt 
und die Abmischung übernommen, damit die Videos 
auf die Internetseite, Facebook und Instagram gestellt 
werden konnten.

Wir hoffen ihr hattet bis jetzt schon viel Spaß damit.

Die Video-Crew

TERMINE 
April 2020 
21.04. Mitgliederversammlung Förderverein
 wegen Corona abgesagt

Mai 2020 
17.05. Ehrungsmatinee, 11 Uhr Schloss

Juni 2020 
02.06.-05.06. Outdoor Camp

August 2020 
03. - 07.08. MVV Camps
08. - 15.08. Losheim Feriencamp

10. - 14.08. MVV Camps 
24.08. - 28.08. Sommersportcamp Kiga
31.08. - 05.09. Sommersportcamp 
 Schulkinder und Jugendliche

Oktober 2020
18.10. Kerwe Kaffee am Badischen Hof
19.10. Schlachtfest
31.10. Gesundheitsmesse

Save the date
05.12. Sportgala
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Traditionelle Winterfeier auf der Pferderennbahn
40 Handballer feierten bei Lagerfeuer und Gulaschsuppe

Name:  Celine Blaha

Alter: 18 Jahre

Motto: Coaches don‘t play

Trainerin seit: 2018

Mannschaft: m. E-Jugend

Warum Handball?  
Weil man mit zwei linken Füßen kein 
Fußball spielen kann...

Schönstes Handballerlebnis: 
Jedes Spiel ist ein Erlebnis! Zusammen stark: Die Trainerinnen Celine Blaha (vierte von rechts) und Laura 

Kettling (vierte von links) mit der männlichen E-Jugend.

Trainerporträt: Celine Blaha

Im Januar luden die Männermannschaften der Hand-
ballabteilung zum gemütlichen Beisammensein auf die 
Pferderennbahn ein. Rund 40 aktive und ehemalige 
Handballer kamen mit Familie und Freunden, einige 
brachten ihre Weihnachtsbäume für das Lagerfeuer 
mit. Dirk Volz kochte stundenlang eine wärmende und 
köstliche Gulaschsuppe für alle, von der kein einziger 
Löffel übrigblieb, Thomas Neubauer organsierte Pa-
letten für ein großes Lagerfeuer. Achim Schauer orga-
nisierte die traditionelle Veranstaltung und sorgte für 
Einladungen, Getränke, Stühle und gute Stimmung.
 Martina Muschelknautz
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Mehr Bewegung wäre nicht schlecht 

– wie wär´s mit Indiaca?
Die Erkenntnis gibt es sicher bei etlichen Mitgliedern in der TSG Seckenheim: Man 
sollte sich mehr sportlich betätigen, mehr Bewegung haben. Gerne in netter Gesell-
schaft und mit Spaß an der Freud. Etwas sportlicher Ehrgeiz darf schon auch dabei 
sein – aber mit Freude und in Maßen. 

Hier passt prima das Indiaca-Motto: „Erlebnis vor Ergebnis“. 

Spielgerät ist der gelbe Indiacaball mit roten Federn, der mit der flachen Hand ge-
spielt wird. Die Spielweise ähnelt Volleyball. Fünf spielen gegen fünf über ein Netz. 
Versprochen: Es ist ein richtig gutes Gefühl, wenn man sich aufgerafft hat, rund 
zwei Stunden aktiv ist, Punkte für sein Team gemacht hat und dann bis unter die 
Dusche die Glückshormone wirken lässt. Und dazu die positive Bilanz des Abends: 
Fünf Spiele ausgetragen, drei gewonnen, gefühlt fast ein (!) Kilo runter geschwitzt 
und lustig war es auch wieder. 

Man muss also Freude an der Bewegung und sportlichen Betätigung haben. Und 
gerne einen Mannschaftssport betreiben, mit gegenseitiger Motivation und Auf-
munterung, manchmal auch mit Späßen und mit freundschaftlichem Frotzeln. Das 
ist einfach auch gesund - für Körper und Seele. Ehemalige Leistungssportler bestäti-
gen uns übrigens, dass Indiaca gerade auch für die Zeit danach ein idealer Sport ist. 
Genug Aktivität, Teamgeist und Erfolgserlebnisse.

Sogar Unternehmen haben Indiaca für ihr betriebliches Gesundheitsmanagement 
entdeckt. Der Sport birgt wenig Verletzungsgefahr, fördert die (betriebliche) Zusam-
mengehörigkeit und ist im Spiel gut zu dosieren, um gesundheitliche Überlastungen 
zu vermeiden. Vielleicht eine Anregung für euren Betrieb? Die Abteilungsleitung 
und die Mitglieder der Indiaca-Abteilung freuen sich auf Euch. 

Nach beträchtlichen personellen Veränderungen in der Abteilung gibt es auch in der 
Abteilungsleitung mit Jürgen Spickert eine neue Führungskraft. Jürgen ist schon seit 
etlichen Jahren in der Abteilung aktiv und hatte in der Organisation der Trainingsta-
ge und unseres Indiaca-Freizeit-Turniers Aufgaben übernommen. Er wurde bei der 
Jahresversammlung einstimmig gewählt und bildet seit Dezember 2019 zusammen 
mit Hanspeter Funk die Abteilungsleitung.

Hanspeter Funk

Training
Montag 19 - 22 Uhr
Rhein-Neckar-Halle 
Neuostheim  
Nähe Carl-Benz-Stadion

Neu in der Abteilungsleitung: 
Jürgen Spickert

INDIACA

Norbert & Christian Bühler GmbH
Kloppenheimer Str. 10, 68239 Mannheim

Tel.: 0621 - 47 27 49 
Fax: 0621 - 48 42 762 
Tel. Nor.: 0171 - 63 17 510 
Tel. Chr.: 0176 - 232 74 189
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Wir haben euch ein paar Ideen zusammengestellt, wie 
ihr die Zeit mit kleinen Bewegungsaufgaben und Spiel-
formen gestalten könnt. Weitere Anregungen findet ihr 
auf unserer Homepage: 
www.kiss-seckenheim.de oder www.tsg-seckenheim.de 

 Fotograf und Kamera 
(geeignet für Wohnung und Garten)
Das Spiel erfolgt in Zweierteams (Elternteil + Kind / 
Bruder + Schwester etc.). Das Paar bestimmt, wer zu-
erst Fotograf und wer Kamera sein möchte, die Kamera 
schließt die Augen oder bekommt sie mit einem Tuch 
verbunden. Der Fotograf führt seine Kamera behutsam 
durch die Gegend und wenn er ein geeignetes Motiv 
sieht, richtet er seine Kamera darauf und betätigt den 
Auslöser durch leichten Druck auf den Kopf. Die Kame-
ra macht für fünf Sekunden ihre Augen auf und prägt 
sich das „Foto“ ein. Nach fünf Aufnahmen führt der 
Fotograf die Kamera zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Kamera versucht nun, in der richtigen Reihenfolge die 
Orte zu zeigen, wo die Aufnahmen gemacht wurden. 
Anschließend werden die Rollen gewechselt.

 Spiegelbild 
(geeignet für Wohnung und Garten)
Zwei Personen (Elternteil+ Kind / Bruder + Schwester 
etc.) stehen sich gegenüber. Ein Partner macht eine Be-
wegung (Figur, Statue etc.) vor und der andere muss 
diese als Spiegelbild nachahmen.

Spiele mit Klopapier-Rollen / Papp-Rollen
 Dosenwerfen: Rollen aufstellen und versuchen mit 

einem Ball abzuwerfen
 Kegeln: Die Rollen auf dem Boden aufstellen und 

versuchen, mit einem Ball umzurollen.
 Wer schafft den höchsten Turm?

Spiele mit Luftballons
 Wer kann den Luftballon am längsten in der Luft 

halten, ohne dass dieser den Boden berührt. Man kann 
hier verschiedene Körperteile vorgeben.

 Zu zweit den Luftballon hin und her spielen - funkti-
oniert auch super mit Fliegenklatschen als Schläger.

 Luftballontanz: Zu zweit einen Luftballon zwi-
schen einem vorgegebenen Körperteil „einklemmen“ 
(Bauch, Rücken, Stirn etc.) und zu lustiger Musik bewe-

gen. Welches Pärchen kann am längsten tanzen, ohne 
den Ballon zu verlieren.

Spiele mit Musik
 Inselspiel: Jedes Kind, Mama und Papa legen sich 

ein Zeitungsblatt auf den Boden. Es läuft lustige Mu-
sik, auf die sich alle im Raum oder im Garten bewegen. 
Bei Musikstopp läuft jeder zu seiner Insel und faltet 
diese in der Mitte. So werden die Inseln in jeder Runde 
kleiner. Wer kann am Ende noch auf seiner Mini Insel 
stehen, ohne runterzufallen? Anschließend Zeitungs-
ball-Schlacht durch die Wohnung und gemeinsames 
Aufräumen.

 Reise nach Jerusalem: Ein alter Klassiker mit Gute-
Laune-Musik

 Entspannungsspiel in Bauchlage 
     vor dem Schlafengehen

Das müde Krokodil

Es war einmal ein Krokodil, 
das lag zwei Jahre lang ganz still.

In der Sonne war’s schön warm, 
es bewegte schlapp den Arm.

Hin und wieder auch ein Bein, 
dann schlief es sieben Jahre ein.

Es schnarchte leise vor sich hin, 
und juckte sich mal kurz am Kinn.

Doch plötzlich – mitten in der Nacht 
ist es wieder aufgewacht.

Und kratzte sich mit Entzücken – 
seinen grünen Krokorücken.

Krault mit großer Freude auch – 
seinen Bauch.

Stürzte sich dann mit Hochgenuss – 
in den Fluss.

Hinweis: 
Das Bett dient als Fluss.

Ideen für Bewegung, Spiel und Sport  
in der Wohnung und im Garten

Während der nächsten Wochen sind wir alle angehalten, unsere Sozialkontakte auf 
ein Minimum zu reduzieren. Bewegung darf aber auch in einer solchen Situation nicht 
fehlen – gerade unsere Kinder benötigen die tägliche Bewegungszeit.
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Die Kindersportschule veranstaltete in den Faschingsfe-
rien einen Intensiv-Schwimmkurs nach dem DSV-Kon-
zept SwimStars. Der Kurs beinhaltete 5 Termine à 60 
Minuten in kleinen Gruppen mit zwei Übungsleitern. 
Die Kinder wurden im Vorfeld in drei leistungshomoge-
ne Gruppen eingeteilt, um eine möglichst individuelle 
Förderung zu gewährleisten. Durch das tägliche Üben 
konnten alle Kinder hervorragende Fortschritte ma-
chen und ihre schwimmerischen Fertigkeiten aus bzw. 
die Furcht vor dem Wasserabbauen, sodass sich einige 
beim Kursende mit einem Schwimmabzeichen beloh-
nen konnten. In der nachfolgenden Übersicht ist exem-
plarisch die Lernkurve einer Teilnehmerin abgebildet, 
die beim ersten Termin mit Unterstützung der Lehr-
kraft in Bauchlage gleiten, große Blasen blubbern und 
ins Wasser springen konnte. Beim letzten Schwimm-
Termin wurden bereits alle drei didaktisch reduzierten 
Schwimmformen (Hubschrauber, Raddampfer und Ru-
derboot) beherrscht, sowie die Schwimmart Rücken in 
Grobform.

Natürlich kam auch der Spaß in dieser Woche nicht zu 
kurz und es blieb immer genug Zeit, um miteinander 

zu spielen und sich im Wasser auszuprobieren. Auch 
können wir durch den Intensivschwimmkurs neue Mit-
glieder in unserem Verein willkommen heißen, die nun 
im Regelprogramm der Kindersportschule im Schwim-
men teilnehmen.

Wir bedanken uns nochmals bei allen Teilnehmern für 
eine tolle Schwimm-Woche und gratulieren für die 
großartigen Leistungen!

 Euer KiSS-Team

Erfolgreicher Intensiv-Schwimmkurs in den Faschingsferien

Ringen und Raufen mit Mama oder Papa
Ringen und Raufen eignet sich tagsüber zum „Auspo-
wern“ vor dem Schlafengehen ist Ringen und Raufen 
eher ungeeignet. Man benötigt ausschließlich eine 
Matte, Matratze oder ähnliches. Schmuck ist vorher 
abzulegen und die Haare sollten zusammengebunden 
werden.

Wichtige Regel beim Ringen und Raufen:  
die STOPP-Regel:
Sobald jemand während der Spielform STOPP ruft, ist 
der „Kampf“ sofort beendet. Dieses Kommando sollte 
natürlich nicht ausgenutzt werden. Es wird ausschließ-
lich bei Schmerz oder Unwohlsein angewendet. Und 
natürlich immer FAIR bleiben.

 Rodeoreiten: Das Elternteil befindet sich im Vier-
füßlerstand, das Kind sitzt auf dem Rücken und hält 

sich an den Schultern fest 
und versucht, nicht runter 
zu fallen, wenn sich das 
„Pferd“ zuerst langsam 
und dann immer schneller 
bewegt. Schwierigere Va-
riante: Das „Pferd“ geht 
auf allen Viere (dann also 

nicht mehr auf den Knien) - der Reiter muss sich noch 
besser festhalten.

 Käseraub: Partner A 
kniet am Boden und be-
schützt mit seinem Kör-
per einen Ball („Käse“) in 
den Händen, den Partner 
B ergattern will. Partner B 
darf dazu alle fairen Mit-
tel anwenden. Vorberei-
tend kann man erstmal 
Einschränkungen machen, 
wie z.B. Partner B darf nur 
mit den Händen am Ball 
ziehen. Das Spiel kann 
erweitert werden, in dem 
zwei Angreifer versuchen 
den Ball zu bekommen.

 Mausefalle: Partner A 
befindet sich im Vierfüß-
lerstand („Mausefalle“), 
Partner B („Maus“) krab-
belt unten durch. Sobald 
die Maus unter der Mau-
sefalle ist, schnappt sie zu und Partner A legt sich lang-
sam auf die „Maus“. Die Maus versucht nun, sich aus 
der Falle zu befreien.
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Rope Skipperinnen weiter an der badischen Spitze 
Vier Teams qualifizieren sich bei Badischen Mannschaftsmeisterschaften  
für die nationalen Teamwettkämpfe in Rüsselsheim.

Das Team um Lisa Bornhoffer, Luisa 
Haberer, Sina Hubertus, Leoni Sumak, 
Laura Zinsmeister schaffte es in der AK 
II-Gesamtwertung auf Platz 3. Die 
Bundesfinale-Teamsiegerinnen Vanessa 
Berg, Alena Beyer, Sofia Köbke, Adelina 
Krieger, Jule Strubel und Audrey-Laure 
Zabeth sicherten sich den Silberrang und 
die Weiterqualifizierung zur Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft. 

Nur das Team um die amtierenden 
Deutschen Meisterschaften der AK III 
(12-14) konnte nochmal einen draufset-
zen. Somit werden auch Theresa Blum, 
Maja Haubenhofer, Louisa Ivanovic, 
Luisa Schwind, Paula Skorzinski bei den 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
starten. 

Bei den Badischen Mannschaftsmeisterschaften, die am 18. Janu-
ar stattfanden, bestätigten die Seckenheimerinnen einmal mehr 
ihr Können - und das obwohl der Wettkampf nun zwei weitere 
Disziplinen umfasst.

Drei Teams der Altersklasse 2 (15-17 J.) sowie zwei Teams der Al-
tersklasse 1 (18+ J.) sind an den Start gegangen und am Ende 
des Tages mit einer Medaille nach Hause gegangen. Neu war in 
diesem Jahr, dass durch Angleichung des deutschen Wertungssys-
tems an das internationale, auch zwei Mal 30 Sekunden Doppel-
durchschläge und eine Minute Speed im Double Dutch gesprungen 
werden mussten. Doch das war für die TSGlerinnen kein Hindernis, 

In der Altersklasse II gehörte das Podest der TSG.

Die Springerinnen der vier Team präsentieren ihre zahlreichen Auszeichnungen.

so ging in den neuen Disziplinen in beiden 
Altersklassen der erste Platz nach Secken-
heim. Auch bei der Einzelehrung der übri-
gen sechs Disziplinen stand in der AK II je-
des Mal und in der AK I fünf von sechs Mal 
Seckenheim auf dem Gewinnerrang.

Sabrina Wagner
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Mit ihrem dritten Platz in der AK I 
hatten Christina Bieg, Tamara Diehl, 
Nele Garcon, Julia Hanß, Annika Katzen-
meier, Alina Strietter nicht gerechnet. 
Schließlich war es wohl der überragende 
Single Rope Pair Freestyle, der sie auf 
das Podest brachte. 

Auch der Goldrang der AK I ging nach 
Seckenheim. Leonie Hilbert, Catharina 
Rothhaas, Deena Schultz und Sabrina 
Wagner starteten gemeinsam mit Jessi-
ca Heck und zeigten in den Speeddiszi-
plinen große Fortschritte. Gemeinsam 
sprangen sie 2150 - Tagesbestleistung 
und Qualifikation zur Deutschen Meis-
terschaft. Nele Garcon und Tamara Diehl sicherten sich mit ihrem hochwertigen 

Single Rope PairFreestyle den ersten Platz in dieser Disziplin.

Ein großes Team aus Springerinnen, Trainerinnen 
und Kampfrichterinnen ging bei den Einzelmeis-
terschaften an den Start.

TSG entsendet badische Meisterinnen  
zur Deutschen Meisterschaft

Leicht war bei den diesjährigen Badischen Einzelmeisterschaften 
nichts: Die Qualifikationsmarke wurde weiter erhöht, während mit 
dem Freestyle inzwischen nur noch 1000, statt 1500 Punkte er-
reicht werden konnten. Die einzige Möglichkeit an diesen Zahlen 
zu rütteln: Eine Podestplatzierung, die die Qualifikationshürde je-
weils um 100 Punkte senkt.

In der Altersklasse III waren insgesamt 15 Springerinnen ange-
treten. Luisa Schwind sammelte 1255 Punkte und erreichte damit 
Platz 4 und die Qualifikation zum Bundesfinale. Paula Skorzinski 
ließ alle Springerinnen hinter sich und sicherte sich den Start bei 
den Deutschen Meisterschaften und qualifizierte sich außerdem 
für den Deutschen Double Under Cup. 

Die meisten TSGlerinnen starteten in der Altersklasse II. Dort er-
reichte Sofia Köbke Platz 10, Jule Strubel Platz 8, Vanessa Berg 
Platz 7, Louisa Ivanovic Platz 6, Adelina Krieger Platz 5 und Deena 
Schultz Platz 4. Auf das Podest schaffte es Alena Beyer und holte 
sich damit die Qualifikation fürs Bundesfinale. Für die deutsche 
Meisterschaft qualifizierten sich die zweitplatzierte Maja Hauben-
hofer sowie die Meisterin Audrey Zabeth. Auch Louisa Ivanovic 
(Platz 9), Alena Beyer (Platz 5), Adelina Krieger (Platz 4) und Maja 
Haubenhofer (Platz 3) stellten sich dem Double Under Cup, wo-
bei sich lediglich Pokalsiegerin Deena Schultz mit einer Punktlan-
dung den Start beim Deutschen Double under Cup ermöglichte.  
Jessica Heck schaffte den Sprung auf das Podest der Altersklasse I 
und konnte sich über die Bundesfinalqualifikation freuen. 1502 
Punkte bedeuteten für Sabrina Wagner Platz 1 und die Startbe-
rechtigung für die Deutsche Meisterschaft. Mit weiteren 80 Dop-
peldurchschlägen erreichte sie den 2 Platz des Double Under Cups. 
Annika Katzenmeier verpasste mit Platz 4 knapp das Podest.

Zwar zeigten die Starterinnen hervorra-
gende Leistungen und auch die Bilanz ist 
keineswegs schlecht - immerhin holte die 
TSG in der AK III (12-14 J.), AK II (15-17 J.) 
und der AK I (18+ J.) den Titel sowie sieben 
Weiterqualifikationen in allen Disziplinen, 
zusätzlich zwei Tickets für den Nationalen 
Double Under Cup - doch erhofften sich die 
ehrgeizigen Seckenheimerinnen mehr und 
waren am Ende des Wettkampftages ent-
täuscht.

Sabrina Wagner
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Klarer Gesamtsieg in der C-Liga!
Rückrunde C-Liga am 16.11.19 in Weinheim 

Bei der Rückrunde trafen erstmals alle acht Mannschaften aufein-
ander, nachdem die Turnerinnen der TSG in der Vorrunde nur den 
Mannschaften aus Brühl, Hockenheim und Schwetzingen begeg-
net waren. Alle Vergleiche konnten sie klar für sich entscheiden. 
Diese gute Bilanz konnten sie nun auch bei der Rückrunde fortset-
zen. Nur beim Sprung mussten sie sich den Turnerinnen aus Wein-
heim geschlagen geben und erreichten mit den Sprüngen Rang 
2. An den anderen drei Geräten wurden sie klar Erste. Am Ende 
gewannen sie damit mit insgesamt 150,25 Punkten die Rückrunde 
und in der Gesamtauswertung mit 20:00 Punkten und 78:2 Gerä-
tepunkten auch die C-Liga. Herzlichen Glückwunsch! Vielen Dank 
auch an Anna Jantzen für die Betreuung und Wolfgang Hemme 
und Nane Groß für ihren Kampfrichtereinsatz.

Eva Götz

Sprung  Barren  Balken  Boden
Amelia Derwich 12,05 P. Amelia Derwich 12,7 P. Matilda Weinert 12,65 P. A. Ballermann 13,4 P.
Ana-Sofia Ballermann 11,75 P. Maja Derwich 12,7 P. Maja Derwich 12,55 P. Maja Derwich 13,1 P.
Maja Derwich 11,55 P. A. Ballermann 12,55 P. Amelia Derwich 12,3 P. Chiara Farhadi 12,95 P.

1. KuSG Leimen 134,35 Punkte 
2. TV Güttingen 130,6 Punkte
3. TSG Seckenheim 126,95 Punkte

TuRNEN & GYMNASTIK

Ana-Sofia Ballermann, Amelia Derwich, Maja 
Derwich, Chiara Farhadi, Milla Schäffner, Maja 
Schmohl, Corina Seehars und Matilda Weinert.

Am 01.02.2020 starteten die Turnerinnen in Walldorf in die Wett-
kampfsaison. Sie waren zwar aufgeregt, aber doch selbstbewusst 
genug, ihr Programm mit neuen Elementen zu turnen. Sie stellten 
sich dem Vergleich mit KuSG Leimen, TV Güttingen und SG Wall-
dorf-Astoria 1902. 

Am Sprung erturnten Lara, Malin und Lizzy die Punkte. Lizzy ge-
lang dabei der Yamashita mit ½ Drehung und Liz und Malin zeig-
ten neu den Tsukahara gehockt. Am Barren versuchte Ronja einen 
Flieger mit ½ Schraube als Abgang, konnte damit allerdings noch 
nicht Punkte zur Wertung beitragen. An diesem Gerät sicherten 
Lara, Laura und Viktoria die Punkte für die Mannschaft. Am Balken 
erweiterte Lara ihre Übung um einen Salto rückwärts, Lizzy turnte 
einen Überschlag und Liz und Malin den Menicelli. Damit sicher-
ten sie wertvolle Punkte und konnten dieses Gerät punktgleich mit 
dem TV Güttingen abschließen. Am Boden sammelten Lara, Malin 
und Viktoria sogar mehr Punkte als Güttingen - sicher auch be-
dingt durch die um eine Schraube erweiterten Übungen von Malin 
und Viktoria. Ronja turnte erstmals den Strecksalto vorwärts im 
Wettkampf. 

Mit dem 3. Rang haben sie gezeigt, was in Ihnen steckt und 
scheinen gut vorbereitet für diese Ligasaison. Herzlichen Glück-
wunsch! 

Eva Götz

Es turnten Ronja Biener, Lara Gutperle, Viktoria 
Hecht, Laura Huther, Malin Jäger, Lizzy Vath und 
Liz Walther. Tanja Stephan, Regina Krauss (Mann-
schaftsbetreuung), Eric Ommert, Claudia Stephan 
(Kampfrichter)

Mit Rang 3 erfolgreich in die Verbandsliga gestartet
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TuRNEN & GYMNASTIK

Sprung  Barren  Balken   Boden
Charlotte Epe 13,85 P.  Julia Schüssler 14,45 P. Jana Bönisch 13,80 P. Jana Bönisch 13,60 P.
Julia Schüssler 13,45 P.  Charlotte Epe 14,35 P.  Charlotte Epe 13,40 P. Mila Reimund 13,60 P.
Jana Bönisch 13,40 P.  Matilda Zupanic 14,30 P.  Pia Sattler 13,20 P. Alexandra Seehars 13,60 P.
      Charlotte Epe 13,55 P.
      Jolie Werle 13,55 P. 

4. Platz in einer starken D-Liga 
– mit bitterem Beigeschmack…

Der 4. Platz wird oft als undankbar bezeichnet, weil man gerade 
so nicht auf dem Treppchen stand. Wenn eine Mannschaft sich 
aber vom ersten Wettkampf in der Liga über alle Wettkämpfe ge-
steigert hat und am Ende nach einem tollen 3. Platz in der Rück-
runde in einem extrem leistungsdichten Feld von 12 Mannschaften 
den 4. Rang gewinnt, dann könnte sie eigentlich stolz sein! Doch 
den Mädchen wird wohl eher in Erinnerung bleiben, dass sie den 
3. Platz verloren haben...

Doch von Anfang an. Wir berichteten ja bereits über die Vorrun-
denwettkämpfe der D-Liga-Mannschaft. In der Rückrunde am 
16.11.2019 trafen sie nun allerdings auf insgesamt 11 Gegner, die 
sie eigentlich gar nicht einschätzen konnten. Die Ergebnisse zeigen 
nun im Nachhinein, dass einige Mannschaften hier von den Leistun-
gen ganz knapp beieinander lagen. Die stärksten Gegner kamen 
von der TSG Weinheim, vom TV Neckarau und von der TSG Ketsch, 
aber auch der SV Mörlenbach und die DJK Hockenheim erreichten 
hier an einigen Geräten beachtliche Ergebnisse. Von daher dürfen 
sie stolz sein auf den erreichten 3. Platz in der Rückrunde!

Bei der abschließenden Auswertung des Gesamtligaergebnisses 
kam es dann unglücklicherweise zu einem Fehler. Die Seckenhei-
merinnen wurden am Wettkampftag als Dritte mit 22:6 Punkten 
geehrt – nach Berücksichtigung der Gerätepunkte rutschten sie 
dann aber nachträglich mit 88:24 Gerätepunkten hinter die Mann-
schaft aus Ketsch auf Rang 4. Ketsch hatte die Liga ebenfalls mit 
22:6 Punkten abgeschlossen, konnte aber 90:22 Gerätepunkte 
vorweisen. Nun war es allerdings sehr bitter, dass die Mädchen 
somit Pokal und Medaillen wieder abgeben mussten. Durch diese 
nachträgliche Korrektur soll jedoch die eigentliche hervorragende 
Mannschaftsleistung der Mädchen nicht geschmälert werden.

Jana Bönisch, Charlotte Epe, Mila Reimund, Pia 
Sattler, Julia Schüssler, Alexandra Seehars, Jolie 
Werle und Matilda Zupanic.

„Es war einfach die stärkste 
und ausgeglichenste Liga, die ich  

seit langem im Turngau Mannheim 
erlebt habe“,  

Trainerin Heike Kabitzke

Herzlichen Dank an die Betreuerinnen Re-
gina Krauß, Michaela Epe-Stahl und Heike 
Kabitzke. Als Kampfrichterinnen werteten 
Claudia Stephan und Paulina Derwich.

Eva Götz

Regioklasse A und B jeweils mit dem 2. Platz beendet
Am 17.11.2019 trafen sich die Turner der Regioklasse A und B in 
Kirchheim/Heidelberg zum Rückkampf. Geturnt wurde der kom-
plette 6-Kampf. In der Regioklasse A traten sie wieder gegen die 
Mannschaften der SG Kirchheim und des TV Eppingen in der LK3 
an. Nachdem sie sich in der Vorrunde zwei Mal den Kirchheimern 
geschlagen geben mussten, gelang ihnen diesmal ein knapper 
Sieg mit 191,15 Punkten vor Kirchheim (190,55) und Eppingen 
(173,85). In der Gesamtwertung bedeutete das Platz 2. 

Den Tagessieg hatten sie ihren starken Leis-
tungen an den Ringen, beim Sprung und 
am Barren zu verdanken, wo sie Kirchheim 
auf Platz 2 bzw. sogar 3 verwiesen. Am Bo-
den, am Seitpferd und am Reck erturnten 
sie sich jeweils Rang 2 hinter Kirchheim vor 
Eppingen.

>>
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Regioklasse A
Ringe  Sprung
Paul Bühler 11,55 P. Daniel Adelmann 11,15 P.
Daniel Adelmann 11,2 P.  Paul Bühler 11,09 P.
Yannik Gratzl 11,2 P.  Yannik Gratzl 10,95 P.

Boden   Seitpferd 
Yannik Gratzl 12,0 P.  Yannik Gratzl 9,4 P.
Paul Bühler 11,65 P.  Paul Bühler 9,0 P.
Thorsten Carl 11,50 P.  Thorsten Carl 9,0 P.

Reck  Barren
Yannik Gratzl 10,0 P. Paul Bühler 11,75 P.
Paul Bühler 9,7 P. Thorsten Carl 11,0 P.
Daniel Adelmann 8,7 P. Daniel Adelmann 10,4 P.

Regioklasse B
Seitpferd  Ringen  
Timon Blum 8,9 P.  Noah Christen 10,35 P. 
Tom Ohler 8,5 P.  Tom Ohler 10,0 P.  
Til Maier 8,3 P.  Timon Bluhm 9,8 P.  

Boden  Reck  
Tom Ohler 11,1 P.  Noah Götz 9,5 P. 
Noah Götz 10,25 P.  Noah Christen 8,8 P.
Timon Bluhm 10,0 P.  Timon Bluhm 8,7 P. 

Sprung  Barren
Noah Christen 10,4 P. Noah Christen 11,05 P.
Tom Ohler 9,85 P.  Tom Ohler 11,0 P.
Nils Weidner 9,8 P.  Timon Bluhm 10,9 P.

Regioklasse A: Daniel Adelmann, Paul Bühler, Thorsten Carl, 
Yannik Gratzl, Lars Jantzen
Regiogklasse B: Timon Bluhm, Noah Christen, Noah Götz,  
Til Maier, Tom Ohler, Nils Weidner

Die Turnerinnen und Turner nahmen mit 7 Mann-
schaften am 08.03.2020 in Heddesheim an den Win-
termannschaftskämpfen erfolgreich teil. Die jüngeren 
Turnerinnen erreichten im Wettkampf W2 (2009 und 
jünger) im Gerätevierkampf den 2. und den 4. Rang. 
Im Wettkampf W3 (2007 und jünger) erturnten sich 
die älteren Turnerinnen den 3. Rang und durften damit 
ebenfalls aufs Podest.

Die jüngsten Turner starteten im Gerätevierkampf M 1 
(2009 und jünger) und erreichten dort einen 3. Platz. 
Die älteren Turner starteten im Gerätesechskampf, 
der im Rahmen BTJ Bestenkämpfe eine Qualifikation 
zu den Bezirksmeisterschaften in Heidelberg möglich 
machte. Die drei Mannschaften standen alle ganz oben 
auf dem Podest und sind damit qualifiziert.

Eva Götz

Gold, Silber und Bronze 
erfolgreiche Wintermannschaftskämpfe im Turngau Mannheim

Parallel traten die Turner in der Regioklasse B gegen 
die Mannschaften der SG Kirchheim und des TV Eber-
bach in der LK4 an. Auch sie hatten sich in der Vor-
runde zwei Mal der SG Kirchheim geschlagen geben 
müssen, doch dieses Mal kamen sie mit 177,2 Punkten 
den Kirchheimern (178,6) deutlich näher, als bei den 
letzten Vergleichen. Am Ende durften sie deshalb sehr 
stolz sein auf den 2. Platz in der Tages- und Gesamt-
wertung.

Als Kampfrichter waren Wolfgang Hemme, Eric Ommert,  
Konstanze Löbau und Katharina Wolff im Einsatz.  
Die Betreuung übernahm Rebecca Großmann.

Eva Götz
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Am 09.11.2019 haben die Turnerinnen und Turner er-
folgreich an den Geräteeinzelmeisterschaften des Turn-
gau Mannheim in Reilingen teilgenommen. Insgesamt 
waren in den verschiedenen Wettbewerben 30 Mäd-
chen und 23 Jungs am Start. Der Wettkampf begann 
am Samstagmorgen mit den Pflichtwettkämpfen der 
jüngeren Mädchen sowie dem Gerätesechskampf der 
Jungs. Am Nachmittag folgten dann die Kürwettkämp-
fe der Mädchen sowie der Gerätevierkampf der kleinen 
Jungs. 

Herzlichen Glückwunsch allen Turnerinnen und Turnern 
zu diesen teilweise hervorragenden Wettkampfergeb-
nissen. Vielen Dank an die Trainerinnen und Trainer, die 
durch Wettkampfvorbereitung, Wettkampfbetreuung, 
als Kampfrichter und in ihren Funktionen für den Turn-
gau Mannheim dafür gesorgt haben, dass dieser Wett-
kampf so durchgeführt werden konnte.

Die Ergebnisse im Einzelnen finden sich hier: https://
turngau-mannheim.de/ergebnisse-geraete-einzel-wett-
kaempfe-2019/

Eva Götz

W1
1. Charlotte Epe
3. Maja Spechtel 
9. Amalia Fehrenbacher

W2
5. Jana Bönisch
7. Jolie Werle
8. Matilda Zupanic/ 
    Pia Sattler
14. Julie Farenbruch
15. Alexandra Seehars
17. Mila Reimund
20. Zoé Biener

W3
2. Zoe Schneider

W11
1. Amelia Derwich 
2. Ana-Sofia Ballermann
7. Maja Schmohl
9. Corina Seehars

W12
1. Holly Bratek
2. Esther Götz
3. Sarah Nemetschek
5. Lisa Böhm
7. Charlotte Löbau
8. Lotta Weißenberger

W14
1. Malin Jäger
2. Anna Härle
3. Julia Schöne
4. Liz Walther
5. Maja Derwich
8. Ella Engelhardt
10. Emily Rudolf
11. Ronja Biener

M1
3. Gregory Sault
4. Avery Kaltwasser
5. Felix Großmann
6. Simon Kemler

M11
1. Franz Bühler

M12
1. Noah Christen 
2. Til Maier
4. Ivan Miller
5. Lous Hagenmeyer
6. Maximilian  
    Katzenberger
8. Luca Raia

M13 
1. Timon Bluhm
2. Noah Götz

M14
1. Yannik Gratzl
4. Tom Ohler

M15
1. Marek Hartenfels

M16
1. Lukas Schüssler
2. Tim-Luis Hartenfels
3. Niklas Katz
4. Daniel Adelmann
5. Gabriel Giesick
6. Max Kurz
7. Paul Bühler

53 Teilnehmer, 10 Gold-, 7 Silber- und 5 Bronzemedaillen!
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Nach vier Jahren Pause hatte die TSG im vergangenen 
Jahr wieder die Tradition des Schlosspokal-Turnen mit 
großem Erfolg aufleben lassen. Nach den  begeisterten 
Rückmeldungen der damaligen Teilnehmer, war es für 
alle Beteiligten schnell klar, dass es auch 2019 wieder 
eine Auflage des Geräte- Einzelwettkampfs geben sollte.

Achtzehn verschiedene Vereine waren es dann, die 
aus Bühl, Karlsruhe, Mörlenbach, Hockenheim, Ketsch, 
Ladenburg und Oftersheim anreisten, um sich dem 
Leistungsvergleich zu stellen. Regina und Rainer Kas-
per hatten gemeinsam mit ihrem Helferstab alles im 
Detail vorbereitet und insgesamt 72 Pokale strahl-
ten den Teilnehmerinnen schon bei ihrer Ankunft 
entgegen - ein glänzender Anblick, der sicherlich  
zusätzlich motivierte. 

Es war ein reges Treiben, vor allem aber  
hochklassiger Sport, der sich den Blicken  

der begeisterten Zuschauer dann im  
Seckenheimer Schlosssaal bot.

Die 124 Teilnehmerinnen traten in zwei Durchgängen in 
unterschiedlichen Leistungsklassen um den Einzelsieg 
im Sprung, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden 
an. Am Vormittag starteten die Leistungsklassen 2 und 
4 sowie die P3, am Nachmittag zeigten die Leistungs-
klassen 1 und 3 sowie die P5 ihr Können. Abschließend 
erhielten die jeweils drei Turnerinnen jeder Disziplin ei-
nen Pokal. Pokale gab es also für jedes einzelne Gerät 
und jede Turnerin hatte im Vorfeld festgelegt, an wel-
chen Geräten sie antreten würde. So kam jede Spezi-
alistin an ihrem Lieblingsgerät zum Zug, was letztlich 
auch den Reiz dieses Wettkampfs ausmacht.

Die Verantwortlichen rund um Regina Kasper zeigten 
sich nicht nur mit den Ergebnissen der Lokalmatadorin-
nen hoch zufrieden (die Turnerinnen der TSG Secken-
heim erturnten sich fünfzehnmal Gold, zehnmal Sil-
ber und vierzehnmal Bronze), sondern lobten zurecht 
auch das Engagement der Helfer und den Verlauf des 
Wettkampfs insgesamt. Es war eine wirklich große or-
ganisatorische Leistung neben dem Wettkampfbetrieb 
innerhalb kürzester Zeit auf insgesamt 540 Urkunden 
Punkte und Platzierungen einzutragen und die Gäste 
nebenbei noch mit Köstlichkeiten zu bewirten.

Sabine Hamann

Schlosspokal-Turnen am 01.12.2019 ein voller Erfolg
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Das Prellballturnier hat im Dezember seinen festen Platz 
im TSG Jahreskalender. Auch dieses Jahr meldeten sich 
16 Sportler für das Turnier an. Pünktlich um 18:30 Uhr 
pfiffen die Turnierleiter Seppel Warzok und Hartmut 
Welker die Vorrundenspiele an. Im ersten Spiel standen 
sich die Teams Sigi Bugla/Gerd Kneier gegen Richard 
Barth/Jürgen Tobula gegenüber. Die Partie war lange 
Zeit ausgeglichen, am Ende stand es 11:8 und damit 
waren Bugla/Kneier im Finale. Im zweiten Spiel trafen 
Dieter Mühlinghaus/Gerhard Langer gegen Andreas 
Hänssler/Bernd Klosterhalfen aufeinander. Hier war die 
Erfahrung von Mühlinghaus/Langer ausschlaggebend, 
die sich mit dem Ergebnis von 11:5 das Weiterkom-
men ins Finale sicherten. Im Spiel um den dritten Platz 
traten Barth/Tobula gegen Hänssler/Klosterhalfen ge-

geneinander an. Irgendwie fehlte dem Team Hänssler/
Klosterhalfen die Konzentration, so dass Fehler bei den 
Aufschlägen mit ausschlaggebend waren und das Spiel 
deutlich zu Gunsten Barth/Tobula mit 29:8 endete. 

Gute Aufschläge und Technik spielentscheidend
Das Endspiel bestritten Bugla/Kneier gegen Mühling-
haus/Langer. Konzentration, Leidenschaft und Ehrgeiz 
von vier erfahrenen Prellballspielern standen sich auf 
dem Platz gegenüber - das machte sich auch durch eine 
immer wieder wechselnde Führung bis zur Hälfte des 
Spiels bemerkbar. Besonders Gerhard Langer wuchs 
mit fortschreitender Dauer des Spiels über sich hinaus, 
während andererseits in dieser Phase des Spiels Bug-
la/Kneier etwas aus dem Gleichgewicht gerieten. Und 
schließlich das Energiebündel Mühlinghaus. Seine Auf-
schläge und feine Technik mit dem Ball waren über-
ragend und ließen gegen Ende des Spiels so gut wie 
keine Fehlbälle mehr zu. Am Ende hieß es 15:9 für die 
beiden Haudegen Mühlinghaus/Langer, die von den Zu-
schauern und den Mitspielern begeistert als TSG-Prell-
ballmeister 2019 gefeiert wurden. Die Zweitplatzierten 
Bugla/Kneier lobten anerkennend die Überlegenheit 
und gratulierten dem Meisterduo aufs herzlichste. Bei 
der anschließenden kleinen Meisterfeier gab es Butter-
brezeln und Sekt sowie von unserem Bäckermeister Ed-
gar Seitz gesponserte leckere süße Stücke. 

Hartmut Welker

Prellballturnier der Gymnastiker Männer 50+

Bild: Wolfgang Schubert

Bild: Angelika Krebs

Mittwochsturnerinnen von Angelika haben stets gute Laune

Jeden letzten Mittwoch eines Monats wird nach der 
Gymnastik zu einem gemütlichen Hock im Nebenzim-
mer der TSG Turnhalle der Tisch gedeckt. Nach dem 
Motto: „Raum ist in der kleinsten Hütte“. Jeden Monat 
hat jemand Geburtstag, ein Jubiläum oder einen ande-
ren Anlass, um einen auszugeben – so auch am Ascher-
mittwoch mit 2 „runden” Geburtstagen und „Kräbbel“. 

Lebhafte Gespräche, Lieder und Gedichte hallten durch 
den Raum. Und das Versprechen: Wir halten zusam-
men und bleiben fit, machen so weit es geht noch alles 
mit, denn: Alt macht nicht die Zahl der Jahre, alt ma-
chen nicht die grauen Haare; alt aber ist …. wer den 
Mut verliert … und sich für nichts mehr interessiert! 

Ria Schmich
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Nach dem sportlichen Höhepunkt des Jahres, dem 
TSG-Prellballturnier, haben es sich die Gymnastiker 
50+ am 13. Dezember bei einem adventlichen Abend 
in der Waldhütte gemütlich gemacht. Kalt war es. Der 
Wind blies unter dem überdachten Freisitz um die 
Ecken. Glühwein dampfte im großen Topf und hun-
gern brauchte auch niemand, denn in Brötchen ein-
geklemmter Krustenbraten und Fleischkäse schmeckte 
hervorragend gut. Zwei wärmende Holzfeuer loderten, 
um deren Mitte es sich eine große Anzahl Sportler in 
einem Stuhlkreis gemütlich gemacht haben. Andere 
wiederum schätzten es lieber, in der warmen „Stubb“ 
zu hocken. Gesprächsstoff gab es abendfüllend genü-
gend und so war es nicht verwunderlich, dass die Letz-
ten erst gegen Mitternacht den Heimweg antraten.
 
Danke an den Chef
Initiator dieser Veranstaltung, wer könnte es anders 
sein, war natürlich Dieter Mühlinghaus. Trainer, An-
treiber, Regisseur, Schaffer, Organisator - alles in einer 
Person. Die Sportler nahmen diesen Abend zum Anlass 
und dankten ihm für seinen unermüdlichen wöchent-
lichen Trainingseinsatz mit einem Präsent von Weinen 
aus dem spanischen Rioja sowie Wurst- und Käse-Köst-
lichkeiten aus dem Baskenland. Es spricht für seine Be-
scheidenheit, dass ihm diese Art von Dankeschön zu 
sagen ganz und gar nicht angenehm war.

Hartmut Welker

Glühweinabend der 50+ Gymnastiker 
im Waldhaus an der Pferderennbahn

Bilder: H. Schwabach
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Hervorragende Ergebnisse lieferten 
die U12-Spielerinnen beim Turnier am 
02.12.2019 in Mannheim mit 68 Teil- 
nehmern aus ganz Nordbaden.

Juliane Schwarz und Lilou Gückel feierten den Tur-
niersieg und durften dieses Mal ganz nach oben aufs 
Treppchen. Enya Sterk freute sich mit ihrer Schwester 
Noemi Sterk über einen vierten Platz in der Champions 
League und Summer Heitmann konnte mit Romy Klee-
mann einen dritten Platz in der Bundesliga erkämpfen.

Christiane Klein

Eine Olympionikin inmitten unserer Jüngsten
Als Auszeichnung für hervorragende  
Jugendarbeit lud der Nordbadische  
Volleyballverband insgesamt 6 Vereine  
zu einem U12-Turnier beim Tag des  
Volleyballs am 06.01.2020 in Bretten ein. 

Besonderes Highlight des Turniers war hierbei die  
Anwesenheit der Olympiasiegerin Kira Walkenhorst im  
Beachvolleyball der Olympischen Spiele 2016. Enya 
Sterk und Marie Kneier sowie Noemi Sterk spielten in 
der Champions League und Summer Heitmann mit 
Romy Kleemann in der Bundesliga. Alle Spielerinnen 
gaben mal wieder ihr Bestes und kämpften um jeden 
Ball. Bei der Siegerehrung ließ es sich Kira Walkenhorst 
nicht nehmen, jedem Kind persönlich zu seiner Leis-
tung zu gratulieren. Enya Sterk und Marie Kneier beka-
men von der Olympionikin für ihren dritten Platz sogar 
die Bronzemedaille um den Hals gehängt.

Christiane Klein

Kira Walkenhorst ist eine deutsche  
Volleyball- und Beachvolleyballspielerin. 
2016 Olympiasiegerin mit Laura Ludwig
2017 Weltmeisterin
2015, 2016 Europameisterin
2016, 2017 Mannschaft des Jahres mit 
Laura Ludwig

Ganz oben auf dem Treppchen jubelt es sich am schönsten

u14-Volleyballerinnen erfolgreich in Pforzheim
Am 09.11.2019 haben die mutigen U14-Volleyballe-
rinnen Amelie Schaal, Ana Tokic, Leonie Bake, Marie 
Stojic und Mia Westrup einen klasse Spieltag abgelie-
fert. Nach einer lustigen Hinfahrt begann das Turnier 
in Pforzheim mit einem Spiel gegen Bretten 2. Den 
ersten Satz verloren die Seckenheimerinnen 24:26, 
der nächste Satz lief bereits deutlich besser mit einem 
Punktestand von 25:21. Im dritten klappte alles wie am 
Schnürchen: Seckenheim erreichte durch eine hervor-
ragende Mannschaftsleistung einen 15:8-Sieg. Damit 
haben die Mädels das erste Spiel mit 2:1 gewonnen! 

„Unterm Strich fahren wir mit zwei souveränen Siegen 
zurück nach Mannheim. Ich bin stolz auf meine Mä-
dels“, Trainerin Gisela Schaal.

Das zweite Match gegen Eppingen verlief ähnlich er-
folgreich: Auch hier überzeugten die Spielerinnen mit 
einem Sieg von 2:1. Das dritte Spiel endete mit einem 
1:2 gegen den SV Sinsheim dann leider nicht mehr so 
super. Das vierte und letzte Spiel rundete das Ganze 
unglücklicherweise nicht ganz so gut ab – am Ende 
stand es 2:0 für Brötzingen 2.

Mia Westrup
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Bei den Nordbadischen Meisterschaften am 
07.03.2020 in der Bertha-Hirsch-Halle in 
Mannheim zeigten unsere U13-Mädels, wie 
sehr sie sich weiterentwickelt hatten. Die 
einzige Niederlage mussten sie gegen den 
späteren Meister TV Brötzingen einstecken, 
den sie im ersten Satz mit 24:26 ordentlich 
ins Schwitzen gebracht hatten. Nach dem 
Sieg gegen den SSV Vogelstang war dann 
als Gruppenzweiter bestenfalls noch der 
dritte Platz machbar. Gegen den VSG Ettlin-
gen/Rüppurr wurden dann noch einmal alle 
Kräfte mobilisiert. Trotz des verletzungs-
bedingten Ausfalls von Leela Stahlhofen 
gewannen die Seckenheimerinnen mit 2:1 
und erreichten mit diesem tollen dritten 
Platz am Ende der Saison als Gesamtplat-
zierung der Nordbadischen Rangliste den 
vierten Platz. Obwohl man so die Qualifika-
tion für die Süddeutschen Meisterschaften 
nur ganz knapp verpasst hatte, waren alle 
Beteiligten mehr als zufrieden mit ihrer er-
brachten Leistung.  

Christiane Klein

Nachdem unsere U13-Volleyballerinnen beim letzten 
Spieltag in der Verbandsliga unglücklicherweise ab-
gestiegen waren, mussten sie nun beim vorletzten 
Spieltag am 02.02.2020 der U13-Serie in der Landes-
liga antreten. 

Zunächst trafen die Spielerinnen auf den SV KA-Beiertheim. Ob-
wohl diese Mannschaft durchaus über Kaderspielerinnen verfügte, 
war schnell klar, dass die TSG Seckenheim hier leichtes Spiel haben 
sollte. Mit 25:10 und 25:12 wurde das Spiel schnell gewonnen. Im 
zweiten Spiel gegen den TV Viernheim war die TSG Seckenheim so 
überlegen, dass sie den Aufschlag von oben gegen den Aufschlag 
von unten eintauschte, damit überhaupt etwas vom Gegner zu-
rückkommen konnte. Auch dieses Spiel wurde mit 25:11 und 25:8 
sehr deutlich gewonnen.

Im Finale traf man dann gegen den Gruppensieger der anderen 
Gruppe. Der TV Bretten präsentierte sich als ein Gegner auf Au-
genhöhe. Nach vielen langen Spielwechseln stand aber dennoch 
die TSG Seckenheim als Sieger der Landesliga fest. Für den letzten 

u13-Volleyballerinnen rocken die Landesliga

Nordbadische Meisterschaften
U13 erkämpft sich einen dritten Platz bei den Nordbadischen Meisterschaften und 
verpasst damit um ein Haar die Teilnahme an der Süddeutschen Meisterschaft

Spieltag dürfen die U13-Spielerinnen dann 
wieder in der Verbandsliga antreten und 
wer weiß, vielleicht lässt sich dann auch der 
aktuell 5. Platz in der Rangliste des Nord-
badischen Volleyballverbandes noch etwas 
nach oben korrigieren.

Christiane Klein
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Das Berufskolleg für GRAFIK-DESIGN ist die richtige Schule für dich als 
Gestaltungstalent.Im Unterricht hast du Fächer wie Typografie, Illustration, Fotografie, 
Medientechnik und Schriftgrafik. Für praxisnahe Projekte stehen ein professionell 
ausgestattetes Fotostudio und ein Apple-Computerraum zur Verfügung.

Das Berufskolleg für MODE UND DESIGN ist die richtige Schule für dich als 
Modedesigner. Im Unterricht lernst du das Verständnis für die Zusammenhänge von 
Entwurf, Schnitt, Material und Realisation. Für praxisnahe Projekte steht dir eine professionell 
ausgestattete Werkstatt sowie ein CAD-Computerraum zur Verfügung.

Im Berufskolleg für MEDIEN-DESIGN sind 
Interesse für Computer und Technik, aber auch 
deine Leidenschaft für Design gefragt. Technische KommunikationsassistentInnen beherrschen das Feld moderner Medien-
                                                                                         produktion - von Printmedien über Fotografie und Film, 3D-Animation 
                                                                                         bis zum Screendesign von mobilen Applikationen.

GRAFIK-
DESIGN

MODE UND
DESIGN

MEDIEN
DESIGN

www.akademie-bw.de       www.mannheimdesignt.de    instagram: afk.mannheim
68165 MANNHEIM  I  AUGUSTAANLAGE 32 I  0621 / 32 47 09-20

DIE KREATIVE PRIVATSCHULE IN MANNHEIM

BIST DU EIN DESIGNER?

Am 08.12.2019 trat die 1. U14 Mannschaft der TSG Seckenheim in Baden-Baden in 
der Landesliga an. Im ersten Spiel gegen die Mannschaft der VSG Ettlingen/Rüppurr 
taten sich die TSG-Mädchen noch schwer. Lange Spielzüge brachten beide Mann-
schaften ganz schön ins Schwitzen. Am Ende fehlte es an Selbstvertrauen und so 
konnte Ettlingen/Rüppurr das Spiel mit 2:1 für sich entscheiden. 

Im zweiten Spiel gegen das Team des VC Walldorf startete man nun mit deutlich 
erkennbarem Siegeswillen. Druckvolle Aufschläge, wenig Eigenfehler und intelligen-
te Abschlüsse ließen den Gegnerinnen keine Chance. Die TSG-Mannschaft domi-
nierte die Partie und gewann deutlich mit 25:16 und 25:15. Durch etwas Glück 
verhalf dieser klare Ausgang sogar zum Gruppensieg. Hochkonzentriert gingen die 
Seckenheimerinnen in das Endspiel gegen die SG Hohensachsen. Sie zeigten keiner-
lei Nervosität, kämpften um jeden Ball und schlossen die Spielzüge mutig ab. Ihre 
Begeisterung war kaum zu bremsen und sie feierten jeden Punkt. Überraschend klar 
konnten sie dadurch das Spiel mit einem 2:0 für sich entscheiden und holten völlig 
verdient den Turniersieg. 

Gisela Schaal

Nachdem bereits drei Spielerinnen den Sprung in den 
Bezirkskader der Jahrgänge 2008/2009 geschafft ha-
ben, darf sich nun auch Kosima Hoppe über eine No-

minierung freuen. Die Volleyballabteilung gratuliert 
herzlich zu dieser tollen Leistung!

Christiane Klein

Eine weitere Kaderspielerin für die TSG

Überzeugender Auftritt der u14

Loenie Bake, Amelie Schaal, 
Ana Wildner und Mia West-
rup gelang der Aufstieg in die 
Verbandsliga.
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Helfen Sie dem Sport auf die Sprünge!

Foto: Bernd Hentschel

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer der TSG Seckenheim,

als Förderverein unterstützen wir die Arbeit der TSG Seckenheim, die die sportli-
che Ausbildung der Kinder und Jugend in den einzelnen Abteilungen und darüber 
hinaus ermöglicht.

Das Vereinsleben ermöglicht neben sportlicher Betätigung auch soziale Kontakte 
– heute wichtiger denn je, um unseren Kindern aktive (Körper-)Erfahrungen und 
gesellschaftliche Werte zu vermitteln.

Helfen Sie helfen! 
Werden Sie Mitglied und Teil des Erfolges der Jugendarbeit in unserem 
Verein. Oder unterstützen Sie uns in Form einer steuerlich absetzbaren 
Spende. Es lohnt sich!

Mitgliedschaft
Doch nicht nur die Sportler profitieren von Ihrem Beitrag, sondern auch Sie per-
sönlich: 

Jedes Mitglied im Förderverein bekommt Vergünstigungen, wie z.B. freien Eintritt 
in die Heimauftritte der TSG Mannschaften. Darüber hinaus werden Sie über alle 
Aktivitäten unseres Vereins in der Jahreshauptversammlung der TSG Seckenheim, 
sowie in der TSG Aktuell informiert. 

Der Jahresbeitrag beträgt 30,00 Euro, wobei ein höherer Beitrag als Spende  
(gegen Spendenquittung) gerne angenommen wird.

Ein Aufnahmeformular befindet sich auch auf der Homepage zum Download. 
Am besten zeitgleich mit dem Fragebogen in der Geschäftsstelle abgeben.

Spenden und Vereinskonto:
TSG-Förderverein e.V. 
VR Bank Rhein Neckar
BLZ:  670 900 00 
Konto-Nr.: 15600004
IBAN:  DE17 6709 0000 0156 0000 04

Information
Geschäftsstelle der TSG Seckenheim 
Telefon: 0621- 48 14 877 
E- Mail: foerderverein@tsg-seckenheim.de
Internet: www.tsg-seckenheim.de
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